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Kölsche Nacht im närrischen kulturWERK Wissen -
Programm der absoluten Spitzenklasse

Am Samstag, 03. Februar 2018
um 19.11 Uhr heißt es:

Vorhang auf zur Kölschen Nacht
im NÄRRISCHEN kulturWERK Wissen

unter der Regentschaft seiner Tollität
Prinz Marco I. und Kinderprinzessin Marie I.

Lesen Sie weiter im Innenteil!
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Polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bDZ kirchen, altenkirchen und hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bDZ betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

Zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

rettungsdienst
krankentransport

19222 aus allen ortsnetzen

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

Drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus waldbröl

02291/82-0

krankenhäuser

medizinische bereitschaftsdienste

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten
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bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

Verbandsgemeindeverwaltung wissen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-Rettungsdienst
.................................................................................112

■ St.-Antonius-Krankenhaus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM
AM ST. ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN

Telefon: .................................................02742/706-135

■ Polizei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ Feuerwehr
Notruf...................................................................... 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ................................................... 02742/932352
privat ..................................................... 02742/911666
stellvertr. wehrleiter michael höfer
Alte Poststraße 52, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ....................................................0171/1207504
Privat ..........................................................02741/7504

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
störungsdienste eam
netzbetrieb wissen, Flachsweg 6
............................................................... 02742/913080
Strom-und Erdgasversorgung
........................................................... 0561/9330-9330

Netz und Einspeisung ........................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ................................................. 0800/34 101 34*
Erdgas ............................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9, bei eP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00
- 13:00 Uhr

■ Schiedsamt Wissen
Schiedsmann Friedhelm Steiger ............02742/969006
wöchentlich donnerstags .........16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
im Rathaus Wissen, nur nach telefonischer Vereinbarung

■ Gleichstellungsbeauftragte
im Rathaus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ Behindertenbeauftragter
Marco de Nichilo.....................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ Geschirrmobil
der Verbandsgemeinde Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ Stadtwerke Wissen GmbH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ Gruppenkläranlage
Hamm / Windeck / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ ÖFFNUNGSZEITEN SIEGTALBAD WISSEN
hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

servicestelle wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ Wirtschaftsförderung
Kreis Altenkirchen
Parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ Deutsche Rentenversicherung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 1. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.00 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung Bund

karl-heinz schelhas
Der Sprechtag findet wöchtentlich donnerstags statt.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer, Tel:
02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VERSICHERTENÄLTESTER DEUTSCHE
RENTENVERSICHERUNG

- knappschaft bahn see für den bereich der Ver-
bandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen, Tel:
02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5, 57636 Mammel-
zen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ Jugendtaxi
der Verbandsgemeinde Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159,
E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ EHRENAMTSBÖRSE
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ HOSPIZ-
U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST
DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Frau Silke Schmidtke,
Tel: 02742/939-161

stand 15.01.2018
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Stand: 15.01.2018
Donnerstag
18. Januar 8.00 uhr kfd birken-honigsessen

Hl. Messe mit anschl. Frühstück im Pfarrheim

Freitag
19. Januar 19.00 uhr schützenverein

elkhausen-katzwinkel
Aktivenabend

samstag
20. Januar 18.00 uhr ssV 95 wissen

Spiel der Damenmannschaft
SSV 95 Wissen - SF Neustadt
14.11 uhr wissener karnevalsgesellschaft

1856 e.V.
Herrensitzung im Kulturwerk Wissen

sonntag
21. Januar 10.00 uhr schützenverein

elkhausen-katzwinkel
Landesoberliga-Wettkampf im Schützenhaus
Katzwinkel

Donnerstag
25. Januar 15.00 uhr kfd birken-honigsessen

Strickkreis im Pfarrheim
15.00 uhr ev. Frauenkreis wissen
Ev. Gemeindehaus Wissen: „Fange nie an aufzu-
hören, höre nie auf anzufangen!“ - Gedanken zur
Jahreslosung, Mitgliederversammlung, Jahres-
planung 2018

Freitag
26. Januar 15.11 uhr kfd birken-honigsessen

Frauenkarneval im Pfarrheim,
Einlass ab 13.30 Uhr

samstag
27. Januar 18.00 uhr ssV 95 wissen

Spiel der Herrenmannschaft SSV 95 Wissen -
HSG Bad Ems/Bannberscheid III
19.11 uhr kfd wissen
Karnevalssitzung, auch für Herren
17.00 uhr musikverein brunken
Jahreshauptversammlung im Musikhaus Brunken

sonntag
28. Januar 10.00 uhr st. hubertus schützenbruderschaft

birken-honigsessen
Mitgliederversammlung im Pfarrheim
14.11 uhr kfd wissen
Karnevalsfrauensitzung

Dienstag
30. Januar 14.11 uhr kfd wissen

Karnevalsfrauensitzung

mittwoch
31. Januar 15.00 uhr aktion neue nachbarn

Café International im kath. Pfarrheim

Freitag
2. Februar 15.11 uhr ortsvereine selbach

Frauensitzung im Schützenhaus

samstag
3. Februar st. hubertus schützenbruderschaft

birken-honigsessen
Bezirksjugendtag

9.00 uhr ev. männerrunde wissen
Ausflug Männerrunde, Rubens-Besichtigung
in Siegen
14.11 uhr kfd schönstein
Frauensitzung im Schützenhaus Schönstein, Kar-
tenvorverkauf bei R. Maag (Tel. 02742/3294) und
C. Weller (Tel. 02742/3749)
19.11 uhr wissener karnevalsgesellschaft
1856 e.V.
Kölsche Nacht - die Prunksitzung im Kulturwerk
Wissen
15.11 uhr ortsvereine selbach
Kinderkarneval im Schützenhaus

sonntag
4. Februar 10.30 uhr ortsvereine katzwinkel

Kölsche Messe in der Pfarrkirche Elkhausen,
anschließend Empfang im Jugendheim
13.11 uhr ortsvereine katzwinkel
„Entmachtung“ des Ortsbürgermeisters
im Jugendheim
14.11 uhr wissener
karnevalsgesellschaft 1856 e.V.
Kindersitzung im Kulturwerk Wissen

montag
5. Februar kfd wissen

100 Jahre kfd im Erzbistum Köln - Festakt im
Maternushaus u. Festgottesdienst im Kölner
Dom, Kontakt und Informationen beim Vorstand
14.30 uhr kfd schönstein
Erwachsenentreff jeden 1. Montag im Monat im
Pfarrheim Schönstein. Kontakt-Gruppe für Gesell-
schaftsspiele u.v.m. Teilnahme kostenlos.
14.00 uhr kfd birken-honigsessen
Wandern ab Pfarrheim

Dienstag
6. Februar 9.30 uhr männerwerk wissen

Im kath. Pfarrheim: Kaplan Klaus Heep, Wissen.
Religiöser Einstieg des Männerwerkes ins Jahr 2018

Donnerstag
8. Februar 15.00 uhr ev. Frauenkreis wissen

Ev. Gemeindehaus Wissen: „Gottes Schöpfung
ist sehr gut“Land und Leute - Die besondere Situ-
ation der Frauen in Surinam
15.11 uhr spielergruppe elkhausen
Altweibersitzung im Schützenhaus im Bleien-
kamp. Anmeldungen ab sofort bei Lena Würden
Tel. 02741/938647 und Juliane Becher
02742/6842, sowie bei allen Spielerfrauen.
14.11 uhr wissener karnevalsgesellschaft
1856 e.V.
14.11 Uhr Rathausstürmung und Entmachtung des
Bürgermeisters, 20.11 Uhr Große Altweiberparty
im Kulturwerk mit der Coverband „Party Factory“

Freitag
9. Februar 15.11 uhr ortsvereine katzwinkel

Kindersitzung in der Glück-Auf-Halle u.a. mit Pro-
ficlown OLLI

samstag
10. Februar 9.00 uhr malteser wissen

Erste-Hilfe-Kurs von 9.00 bis 16.30 Uhr. Heister-
straße 9, Wissen.
Infos und Anmeldung unter www.malteser.de/
kursangebote/erste-hilfe oder P. Vanderfuhr, Tel.:
02742/3938
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- Fortsetzung der titelseite -

Kölsche Nacht im närrischen kulturWERK Wissen -
Programm der absoluten Spitzenklasse

Das zweite große Highlight nach der Herrensitzung wird die“ Köl-
sche Nacht“ im närrischen kulturWERK Wissen sein. Sitzungspräsi-
dent Jürgen Thielmann führt durch ein Programm, das in der Region
seines gleichen sucht. Immerhin steht hinter vielen Programmpunk-
ten die erfolgreiche Veranstaltungsagentur „Alaaaf“ um Humorist
und Entertainer Guido Cantz. Und das verspricht natürlich ein erst-
klassiges Programm mit Originalen des Kölner Karnevals.
Nach dem Einmarsch mit der Stadt-und Feuerwehrkapelle Wissen
und der gesamten KG geht’s Schlag auf Schlag.
So kommt mit Anne Vogd am Anfang bereits Stimmung auf. 2016
gewann sie den SWR3 Comedy Preis. Sie ist seitdem als Kabaret-
tistin und Karnevalistin ständig unterwegs. Auf SWR3 hört man sie
regelmäßig mit ihrer Sendung „Anne-Volle Kanne“. Humor in
Rheinkultur, denn Anne Vogd ist Rheinländerin und der Spaß
wurde ihr bereits als Kind in die Wiege gelegt.
botz und bötzje:
Verzällche zum Lachen präsentiert mit charmanter Fopperei dabei
immer liebenswert, herzlich und rasend komisch - eine garantierte
Attacke auf die Lachmuskeln.
Feuerwehrmann kresse:
Es herrscht Lachalarm, wenn dieser Feuerwehrmann kommt.
Witze der härtesten Art, so dass das Zwerchfell am nächsten Tag
noch schmerzt. Feuerwehrmann Kresse gehört auch zu den Top
Rednern im Kölschen Karneval
Was wäre eine Kölsche Nacht ohne Kölsche Tön?
Die kaafsäck:
Ein karnevalistisches Showorchester der absoluten Spitzenklasse.
26 Musikerinnen und Musiker werden das KulturWERK in musika-
lische Extase versetzen. Das hat es in Wissen noch nie gegeben.

lupo: Alles Söhne der Stadt Köln. 2011 gegründet und kurz dar-
auf auf fast allen Bühnen des Kölschen Treibens zu Hause. Stim-
mung garantiert.
linus: Made in Cologne. Eine musikalische Mixtour auf aller-
höchstem musikalischen Niveau präsentiert durch 6 Profimusiker
und eine attraktive Sängerin mit internationaler Erfahrung.
Mit „Hännes“ und der Sitzungsband „Dancing Band Sunshine“ sor-
gen zwei beliebte Bands aus der Region für beste Stimmung.
„Hännes“, das sind sechs echte Vollblutmusiker in der Szene bes-
tens bekannt .
Sie präsentieren mit großer Liebe zum Detail die Lieder der köl-
schen Idole „Bläck Fööss“, „Höhner“, „Paveier“, „Räuber“, „Brings“,
Klöngelköpp, etc. in perfekter Manier.
Die „Dancing Band Sunshine“, eine erprobte Karnevals- und Sit-
zungsband, wird während des Programms gekonnt die musikali-
sche Begleitung übernehmen und im Anschluss der „Kölschen
Nacht“ zum Tanz aufspielen.
Zur Musik gehört auch Tanz - und beim Wissener Karneval dürfen
Schau- und Polkatänze der 3 Tanzcorps der KG Wissen, die bei
den letzten Deutschen Meisterschaften zweimal Gold und einmal
Bronze holten, nicht fehlen. Das Publikum kann sich auf ein stim-
mungsgeladenes Top-Programm freuen.
Tickets zum Preis von 24,- p.P. zzgl. VVK Gebühr sind ab sofort
erhältlich bei: der buchladen, Frau Maria Bastian Erll, Maarstrasse,
57537 Wissen, Tel. 02742-1874
Das beste zum schluss: kaufen sie als gruppe 15 karten auf
einmal - als- kostenlose Zugabe bekommen sie einen gut-
schein über ein 10 liter Fass kölsch, den sie auf der „köl-
schen nacht“ einlösen können.
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Stand: 15.01.2018
13.30 uhr ski-Club wissen
Wanderung,
Treffpunkt: Parkplatz hinter der Westerwald Bank
- Gäste sind herzlich willkommen - Infos unter Tel.
02742/3800
19.11 uhr ortsvereine katzwinkel
Prunksitzung in der Glück-Auf-Halle mit Stars aus
kölschen Karneval, Einlass ab 18. Uhr, VVK am
27.01. 16.00 Uhr im Feuerwehrhaus und ab
29.01. unter Tel. 02741-933693
21.11 uhr wissener karnevalsgesellschaft
1856 e.V.
Jeck im Werk mit Street Life, Kölsch Fraktion und
DJ Dirk aus Köln

sonntag
11. Februar 14.11 uhr ortsvereine katzwinkel

Karnevalsumzug, anschl. große Zugparty mit DJ
Wäschi in der Glück-Auf-Halle
11.11 uhr schönsteiner ortsvereine
Karnevalistischer Frühschoppen im Schützen-
haus Schönstein mit Büttenreden, Sketchen und
Vorträgen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Eintritt frei.
kfd wissen
Seniorentreff

am Sonntag im Pfarrheim nach der 11 Uhr
Messe. Anmeldung. Bei U. Rolland (02742/2107)
oder im Pfarrbüro (02742/93380)

montag
12. Februar 15.11 uhr selbacher ortsvereine

Karnevalsumzug ab Haus Tanneck

Dienstag
13. Februar 17.11 uhr st. hubertus schützenbruderschaft

birken-honigsessen
Karnevalkehrausball im Pfarrheim
16.00 uhr kolpingsfamilie wissen
„Nom Zuch“ Treffen im Kolpingraum
14.11 uhr wissener karnevalsgesellschaft
1856 e.V.
Großer Fastowendszug durch die Innenstadt

mittwoch
14. Februar 18.11 uhr wissener karnevalsgesellschaft

1856 e.V.
Beerdigung des Wesser Fastowend ab Marktplatz

Für die angegebenen Termine im Veranstaltungskalender sind
die Vereine und Verbände (Veranstalter) selbst verantwortlich.
Die Angaben sind ohne Gewähr.
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Wissener Frauenkarneval startet am 21. Januar
Weil es so schön war und es ein Wunsch der Wissener Männer-
welt war, gibt es auch in diesem Jahr am Samstag, 27. Januar eine
gemeinsame Sitzung der kfd-Karnevalsfrauen im katholischen
Pfarrheim. Wie seit mehr als 50 Jahren gibt es ein herrliches Pro-
gramm mit lokalen Facetten und einer Reise in ein fernes Land.
Wissen. Seit Monaten wird geprobt und an den Kostümen und
Kulissen gefeilt. Die kfd-Karnevalsfrauen mit Sitzungspräsidentin
Helga Muders werden ein närrisches Programm bieten, das keine
Wünsche an die Frauensitzung offen lässt.
Am Samstag, 27. Januar gibt es erneut die gemeinsame Sitzung
mit Männern - weil es so schön war - um 19.11 Uhr fällt der Start-
schuss. Für einen kleinen Imbiss, Fassbier und weitere Getränke
wird gesorgt.

Die Karnevalsfrauen haben wie in jedem Jahr ein buntes Karne-
vals-Programm zusammengestellt. Unter anderem sind sie wieder
unterwegs in ein fernes Land.
Am Sonntag 28. und Dienstag 30. Januar, Beginn jeweils 14.11
Uhr sind wieder die Frauensitzungen. Eintritt Mitglieder 12 Euro,
Nichtmitglieder 15 Euro mit Kaffee und Kuchen.
Auch an diesen beiden Tagen ist abends die Möglichkeit für einen
Imbiss gegeben.
Der Kartenverkauf oder telefonische Bestellung mit Platzreservie-
rung läuft bereits: wie im Vorjahr bei Helga Muders, BHW-Büro
Gerichtsstraße 10, in Wissen 02742/ 910254 oder privat
02742/2586 oder bei Sigrun Ortheil, Gaststätte „Zum Hahnhof“, Tel.
02742/ 5610 sowie beim Vorstand und Mitarbeiterinnen der kfd.

Weitere Termine Frauensitzung:

Sonntag, 28. 1.
Dienstag, 30. 1.

Samstag, 27.1.2018 · 19.11 Uhr
GEMISCHTE Karnevals-Sitzung
Wir hoffen auf viel Interesse,
gute Stimmung und einen
tollen Abend

jeweils u
m

14.11 Uhr

Kostüme erwünscht!!

Stimmung pur

Eintritt:

12.- €

Eintritt: 15.- € inkl. Kaffee und Kuchen · Mitglieder: 12.- €

Kartenvorverkauf beim Vorstand der kfd, bei allen Mitarbeiterinnen und
BHW-Geschäftsstelle Wissen, Gerichtsstraße 10, Tel. 02742 910254
Gasthof „Zum Hahnhof”, Sigrun Ortheil, Tel. 02742 5610
Platzreservierung möglich!
Tel. 02742 910254 oder 02742 2586

mit Live-Musik

Willkommen Männer!
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Sternsinger sammelten
Rekordsumme

Beim Rückkehrgottesdienst der Sternsinger in Birken-
Honigsessen gab es starken Beifall für die fleißigen
Kinder und ihre Betreuer.
Nach dem vorläufigen Ergebnis haben die rund 30 Jun-
gen und Mädchen fast unglaubliche 5300 Euro zuguns-
ten der unterschiedlichen Hilfsprojekte zusammenge-
tragen.
Die Einwohner von Birken-Honigsessen haben natür-
lich ebenfalls ein dickes Dankeschön verdient, hieß es
seitens der Kirchengemeinde.

Marina Schramm ist neue Leiterin
der Kindertagesstätte St. Katharina
Seit 01.01.2018 hat die kommunale Kinderta-
gesstätte St. Katharina in Schönstein eine neue
Leiterin: Marina Schramm aus Steinebach hat
die Nachfolge von Waltraud Janke angetreten
und wurde von Bürgermeister Michael Wagener
herzlich willkommen geheißen.
Der Verwaltungschef wünschte ihr einen guten
Start in ihrem neuen Wirkungskreis und viel
Erfolg für die berufliche Zukunft.
Marina Schramm freut sich nun, gemeinsam
mit dem Team der Kindertagesstätte St. Katha-
rina die Herausforderungen des Kita-Alltags
anzugehen.
Verantwortlich ist sie für die Betreuung von aktu-
ell insgesamt 65 Kindern, die in drei Gruppen
aufgeteilt sind.
36 der Plätze bieten eine Ganztagsbetreuung.
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Wissener Brauereigeschichte im Hotel Germania
Zu einem Vortrag über die Geschichte
der Germania-Brauerei Wissen und
Hersel lädt der Heimatverein des
Kreises Altenkirchen für Montag, 29.
Januar 2018 um 19.00 Uhr ins Hotel
Germania in Wissen ein.
Bruno Wagner und Horst Rolland
werden in Wort und Bild über die
Geschichte des Brauens, die Braue-
rei in Wissen und andere Brauereien
der Heimat informieren.
Dazu werden sie auch noch einige
Ausstellungstücke präsentieren.
Anschließend können die Besucher
mit Fragen oder Hinweisen den Vor-
trag ergänzen. Alle Interessierte sind
eingeladen. Der Eintritt ist frei.Dazu
werden sie auch noch einige Ausstel-
lungstücke präsentieren. Anschlie-
ßend können die Besucher mit Fra-
gen oder Hinweisen den Vortrag
ergänzen. Alle Interessierte sind eingeladen. Der Eintritt ist frei.

■ Wir gratulieren
25.01. Herr Paulsen, Reinhard

Wissen ............................................ zum 70. Geburtstag
26.01. Herr Heuser, Otto

Wissen ............................................ zum 70. Geburtstag
28.01. Herr Ebach, Franz

Birken-Honigsessen ....................... zum 80. Geburtstag
28.01. Herr Schmidt, Stefan

Katzwinkel (Sieg) ............................ zum 80. Geburtstag
29.01. Herr Becher, Hermann-Josef

Wissen ............................................ zum 80. Geburtstag
30.01. Herr Solbach, Hans Dieter

Katzwinkel (Sieg) ............................ zum 75. Geburtstag

Öffentliche
Bekanntmachungen

Ortsgemeinde

Mittelhof

■ Aus den Sitzungen der Ortsgemeinde Mittelhof:
Der Ortsgemeinderat Mittelhof hat in seiner nichtöffentlichen Sit-
zung am 18.12.2017 den Abschluss eines Unterpachtvertrages zwi-
schen der Ortsgemeinde und dem SV Mittelhof 1928 e.V. zur Nut-
zung und Sanierung des Sportplatzgebäudes auf der Sportanlage
„Auf dem Stuhl“ beschlossen.
Ferner wurde beschlossen, dass im 1. Quartal 2018 in den Gremien
der Ortsgemeinde hinsichtlich der Änderung der Benutzungsord-
nung für die Sportanlage beraten und beschlossen werden soll.
Eine Vermietung des Sportplatzgebäudes soll vor dieser endgülti-
gen Beschlussfassung im Ortsgemeinderat nicht erfolgen.

wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Blumen Leonards Floristik + Gartenbau
Mittelstraße 6, 57537 Wissen,
Telefon 02742 2241, Telefax 02742 71653

ihr ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und
Prospektwerbung

oliver Feisel
Gebietsverkaufsleiter
Mobil 0171 6474128
o.feisel@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

Geschäftsanzeigen online aufgeben
wittich.de/anzeigen
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Ortsgemeinde

Selbach (Sieg)

■ Aus den Sitzungen der Ortsgemeinde Selbach (Sieg):
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Selbach (Sieg) hat in sei-
ner nichtöffentlichen Sitzung am 11.12.2017 dem Vorschlag von
Ortsbürgermeister Reiner Dietershagen entsprochen und einstim-
mig den Beschluss für die Einstellung eines neuen Gemeindearbei-
ters zum 01.03.2018 gefasst.

Jugend- und schulnachrichten

■ Verfahren zur Aufhebung der schulartübergreifenden
Orientierungsstufe in Wissen eingeleitet

Seit Beginn des Schuljahres 1969/1970 besteht am Schulstandort
Wissen eine schulartübergreifende Orientierungsstufe.
Ursprünglich wurde diese zwischen der ehemaligen Realschule und
dem Gymnasium Wissen errichtet.
Ab dem Schuljahr 2010/2011 wird die schulartübergreifende Orien-
tierungsstufe zwischen der Marion-Dönhoff-Realschule plus Wissen
und dem Kopernikus-Gymnasium Wissen geführt.
Am 12.12.2017 fand dazu in der Kreisverwaltung ein Gespräch zur
Situation der schulartübergreifenden Orientierungsstufe statt, an
welchem Vertreter des Ministeriums für Bildung und der Schulbe-
hörde sowie die Schulleitungen und Elternvertretungen der beiden
Schulen teilgenommen haben.
Übereinstimmend stellten alle Beteiligten - auch aufgrund der statt-
gefundenen Evaluationen - fest, dass die Erfahrung der vergange-
nen Jahre gezeigt hat, dass das System einer schulartübergreifen-
den Orientierungsstufe in der Konstellation zwischen einer
Realschule plus und einem Gymnasium nicht den individuellen
Lernbedürfnissen der Schüler gerecht wird.
Aus diesem Grund haben sich die beiden beteiligten Schulen, in
Abstimmung mit den jeweiligen schulischen Gremien, für eine als-
baldige Aufhebung der schulartübergreifenden Orientierungsstufe,
möglichst zum Ende des Schuljahres 2017/2018, ausgesprochen.
Der Landrat hat daraufhin gegenüber dem Staatssekretär im Bil-
dungsministerium angeregt, das Verfahren zur Aufhebung der
schulartübergreifenden Orientierungsstufe einzuleiten.
Mit Schreiben vom 08.01.2018 teilte die Schulbehörde nunmehr mit,
dass es beabsichtigt ist, die schulartübergreifende Orientierungs-
stufe mit Ablauf des Schuljahres 2017/2018 aufzuheben.
In diesem Zusammenhang wird der Landkreis Altenkirchen als
Schulträger um die Erteilung des Benehmens gebeten.
Der Kreisausschuss des Kreistages wird sich daher in seiner kom-
menden Sitzung am 22.01.2018 mit der Thematik befassen. Darü-
ber hinaus wurden die Schulleitungen der beiden betroffenen Schu-
len aufgefordert, die Beteiligung der schulischen Gremien
herbeizuführen.
Sofern die zu beteiligenden Stellen der Aufhebung der schulartüber-
greifenden Orientierungsstufe zustimmen sollten, werden die Schü-
lerinnen und Schüler der künftigen Jahrgangsstufe 5 ab Sommer
dieses Jahres schulartabhängig, das bedeutet entweder im Bil-
dungsgang der Realschule plus oder im Bildungsgang des Gymna-
siums, unterrichtet werden.
Um interessierte Eltern der künftigen Jahrgangsstufe 5 im Vorfeld
der nunmehr anstehenden Aufnahmeverfahren über die Neuerun-
gen zu informieren, bieten die Schulen folgende Informationsveran-
staltungen an:
marion-Dönhoff-realschule plus wissen
Informationsabend am Montag, 22.01.2018, 19.30 Uhr, in der Aula
Tag der offenen Tür am Samstag, 27.01.2018, in der Zeit von 10.00
bis 14.00 Uhr
kopernikus-gymnasium wissen
Informationsabend am Dienstag, 23.01.2018, 19.00 Uhr, in Raum 303

■ Marion-Dönhoff-Realschule plus
elternabend für eltern der grundschulkinder
der klassenstufe 4
Die geplante Änderung der Schulstruktur in Wissen bedeutet, dass
die schulartübergreifende Orientierungsstufe zum 01.08.2018 auf-
gelöst werden soll und die Marion-Dönhoff-Realschule plus eine
schulartabhängige Orientierungsstufe anbieten wird.
Deshalb sind die Eltern und Erziehungsberechtigten der Grund-
schulkinder der Klassenstufe 4 zu einer Informationsveranstaltung
eingeladen, die am montag, dem 22. Januar 2018 um 19:30 uhr
in der Aula der Marion-Dönhoff-Realschule plus (Pirzenthaler Str.
46, 57537 Wissen) beginnt.

An diesem Abend informiert die Schulleitung über das pädagogi-
sche Konzept, über Sportklasse, Bläserklasse, Lernen am Compu-
ter, freiwillige Nachmittagsangebote sowie die Chancen und Pers-
pektiven der Realschulbildung.
Gleichzeitig wird zu einem tag der offenen tür eingeladen, der am
samstag, 27.01.2018 von 10:00 uhr bis 14:00 uhr stattfindet.
An diesem Tag haben interessierte Eltern, Schülerinnen und Schü-
ler die Gelegenheit, Einblicke in das Schulleben zu nehmen und
sich über die Möglichkeiten und Perspektiven an der Marion-Dön-
hoff-Realschule plus umfassend zu informieren.
Die Schulgemeinschaft hat ein attraktives Angebot vorbereitet: Aus-
stellungen, Ergebnispräsentationen, Aktivparcours und Darbietun-
gen der unterschiedlichen Fachbereiche sorgen sicher für viel kurz-
weilige Unterhaltung und Information.
Individuelle Beratungs- und Informationsgespräche mit der Schullei-
tung, die die Schwerpunkte der pädagogischen Arbeit unserer
Schule vorstellt, runden die Veranstaltung ab.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Weitere Informationen über unsere Schule finden Sie unter:
www.mdrsp.de

■ Sternsinger der Förderschule
sammelten fleißig Spenden

Seit gut 30 Jahren beteiligt sich die Förderschule auf dem Wissener
Alserberg am Dreikönigssingen des katholischen Kindermissionswerks.

Traditionell machen sich dann die Kinder nach den Weihnachtsfe-
rien auf den Weg und bringen ihre Segenswünsche zu den Men-
schen zwischen Hermann-, Stadion-, Pirzenthaler- und Kantstraße.
Eine Gruppe geht sogar bis hinauf nach Streitholz.

Oftmals werden sie an den Haustüren schon erwartet, denn die
Sternsinger sind überall gern gesehen.
Diesmal beteiligten sich rund 25 Jungen und Mädchen an der
lobenswerten Aktion.
Eingesammelt haben sie genau 826,43 Euro, die umgehend dem
Wissener Pfarrbüro übergeben wurden.
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Berufsbildende Schule Wissen

Anmeldung zum Schulbesuch 2018/19
Hachenburger Str. 47, 57537 Wissen

Tel.: 02742 9337-0, Fax: 02742 9337-37
E-Mail: sekretariat@bbs-wissen.de

Internet: www.bbs-wissen.de

Berufliches Gymnasium (3 Jahre, Vollzeitform)
Wirtschaft

Berufsoberschule I (1 Jahr, Vollzeitform)
Wirtschaft und Verwaltung

Duale Berufsoberschule (2 Jahre, Teilzeitform)

Fachschulen (Vollzeitform)
Bildungsgang Sozialwesen (3 Jahre):

Fachrichtung Sozialpädagogik (Erzieher)
Bildungsgang Altenpflege (3 Jahre)
Bildungsgang Altenpflegehilfe (1 Jahr)

Fachschulen (Teilzeitform)
Bildungsgang Wirtschaft (2 bzw. 4 Jahre)

Fachrichtung Kommunikation und Büromanagement
Bildungsgang Sozialwesen (3 Jahre):

Fachrichtung Sozialpädagogik (Erzieher)
Fachrichtung Heilpädagogik
Fachrichtung Organisation und Führung

Höhere Berufsfachschulen (2 Jahre, Vollzeitform)
Zweijähriger höherer Bildungsgang für
- Organisation und Officemanagement
- IT-Systeme (Schwerpunkt kaufmännische Anwendung)
- Hauswirtschaft
- Sozialassistenz

Berufsfachschulen I (1 Jahr, Vollzeitform)
- Gesundheit/Pflege
- Ernährung und Hauswirtschaft/Sozialwesen
- Gewerbe und Technik (Holztechnik)
- Wirtschaft und Verwaltung

Berufsfachschulen II (1 Jahr, Vollzeitform)
(aufbauend auf der BF I im entsprechenden Schwerpunkt)

Berufsvorbereitungsjahre (1 Jahr, Vollzeitform)
(Anmeldung durch die abgebenden Schulen)

Berufsschule (duale Ausbildung)
(Anmeldung durch die Ausbildungsbetriebe)

Die Anträge müssen bis:

1. März 2018
in der Berufsbildenden Schule Wissen, Hachenburger Str. 47, 57537 Wissen
eingegangen sein. Es gilt nicht das Datum des Poststempels.
Anträge sind im Büro der BBS Wissen erhältlich bzw. unter
www.bbs-wissen.de herunterzuladen.

Berufsbildende Schule
Betzdorf-Kirchen

Anmeldung zum Schulbesuch 2018/19
Auf dem Molzberg 14, 57548 Kirchen

Tel.: 02741 9597-0, Fax: 02741-9597-33
E-Mail: verwaltung@bbs-betzdorf-kirchen.de

Internet: www.bbs-betzdorf-kirchen.de

Berufliches Gymnasium (3 Jahre, Vollzeitform)
Technik
- Metalltechnik
- Umwelttechnik

Berufsoberschule I (1 Jahr, Vollzeitform)
Technik

Duale Berufsoberschule (2 Jahre, Teilzeitform)

Fachschule Technik (4 Jahre, Teilzeitform)
Maschinentechnik –
Schwerpunkt Maschinenbau und Mechatronik

Höhere Berufsfachschule (2 Jahre, Vollzeitform)
Zweijähriger höherer Bildungsgang
- IT-Systeme (Schwerpunkt Systemintegration)

Berufsfachschule (3 Jahre, Vollzeitform)
- mit berufsqualifiziertem Abschluss – Maßschneider/-in

Berufsfachschulen I (1 Jahr, Vollzeitform)
- Elektrotechnik
- Fahrzeugtechnik
- Metalltechnik
- Ernährung und Hauswirtschaft/Sozialwesen
- Gesundheit/Pflege

Berufsfachschulen II (1 Jahr, Vollzeitform)
(aufbauend auf der BFI im entsprechenden Schwerpunkt)

Berufsvorbereitungsjahre (1 Jahr, Vollzeitform)
(Die Anmeldung erfolgt durch die abgebenden Schulen)

Berufsschule (duale Ausbildung)
(Die Anmeldung erfolgt durch die Ausbildungsbetriebe)

Die Anträge müssen bis:

1. März 2018

in der Berufsbildenden Schule Betzdorf-Kirchen, Auf dem Molzberg
14, 57548 Kirchen eingegangen sein. Es gilt nicht das Datum des
Poststempels.

Anträge sind im Büro der BBS Betzdorf-Kirchen erhältlich
bzw. unter www.bbs-betzdorf-kirchen.de herunterzuladen.

Die berufsbildenden schulen beraten
Die Berufsbildende Schule Betzdorf-Kirchen und die Berufsbil-
dende Schule Wissen informieren über ihre Schulformen und
Abschlüsse. Interessierte Eltern, Schülerinnen und Schüler sind
herzlich willkommen am Donnerstag, 01.02.2018, in der Zeit von
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr (Wissen) bzw. 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
(Kirchen) an einem Informationsabend teilzunehmen.

Die Veranstaltungen finden zeitgleich an beiden berufsbildenden
Schulen statt. Dabei steht jeweils auch ein Vertreter der anderen
Schule zur Beratung zur Verfügung.
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2018/19 ist der 1. März 2018.
Zur direkten Anmeldung für einzelne Schulformen müssen die ent-
sprechenden Zeugnisse mitgebracht werden.
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■ Große Jugendbefragung im Kreis Altenkirchen
startet

alle 14- bis 21- Jährigen erhalten Post
Ländliche Regionen wie der Landkreis Altenkirchen stehen in den
nächsten Jahren vor gravierenden Herausforderungen im Hinblick
auf den Demografischen Wandel, Bevölkerungsverringerungen und
Bildungsabwanderung.
Laut aktueller Studien und statistischer Zahlen werden die Verluste
in der Bevölkerung auch Auswirkungen auf die Fachkräftesituation
und damit die langfristige soziale wie wirtschaftliche Leistungsfähig-
keit der Region haben. Denn gerade die junge Generation zieht es
zum Studium, zur Ausbildung oder zur Arbeit in die größeren Städte
oder ins Ausland.
Daher muss die Zielgruppe der „Jugendlichen“ und „jungen Erwach-
senen“ im Fokus stehen, da von deren Entwicklung die größte
Hebelwirkung für die Region ausgeht.
Die statistischen Werte sensibilisieren für die akute Problemstel-
lung, leisten jedoch isoliert betrachtet allenfalls Impulse zur Bewälti-
gung der Bevölkerungsverringerung.

Vor diesem Hintergrund startet die Kreisverwaltung Altenkirchen am
12. Januar in der LEADER-Region Westerwald-Sieg eine umfas-
sende Jugendbefragung, um von den Jugendlichen selbst zu erfah-
ren, wie sie den Kreis Altenkirchen und die Region Westerwald-Sieg
sehen, welche privaten und beruflichen Wünsche und Ziele sie
haben, was sie von Politik und Verwaltung erwarten oder was aus
ihrer Sicht in den Städten und Gemeinden des Kreises verbessert
werden sollte.
Das Projekt wird durch das Entwicklungsprogramms EULLE unter
Beteiligung der Europäischen Union und des Landes Rheinland
Pfalz, vertreten durch das Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft,
Ernährung, Weinbau und Forsten Rheinland-Pfalz gefördert.
Damit die Jugendbefragung im gesamten Landkreis durchgeführt
werden kann, beteiligt sich die Verbandsgemeinde Flammersfeld,
die nicht zur LEADER-Region Westerwald-Sieg gehört, ebenfalls an
diesem Projekt und übernimmt die Kosten für die Befragung in der
Verbandsgemeinde.
Um belastbare und regionsspezifische Grundlagen für die weitere
Prozessgestaltung zu erhalten, werden in Zusammenarbeit mit der
Universität Trier alle 14- bis 21-Jährigen in der Region in den nächs-
ten Tagen von der Kreisverwaltung und der Verbandsgemeinde
Flammersfeld angeschrieben und zur Teilnahme an der Befragung
aufgefordert.
Die Teilnahme ist selbstverständlich freiwillig. Die Ergebnisse sind
aber natürlich umso aussagekräftiger, je mehr junge Menschen sich
an der Befragung beteiligen.
Die Daten werden anonym ausgewertet.
Im Ergebnis wird eine differenzierte Analyse des Selbstverständnis-
ses und des Blickwinkels auf die Region von Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen aus dem Landkreis vorliegen. Um ein wissen-
schaftlich fundiertes Ergebnis zu erreichen, wurde nach erfolgter
Ausschreibung die Universität Trier mit der Befragung beauftragt.
Die beiden Trierer Professoren Rüdiger Jacob und Johannes Kopp,
die seit vielen Jahren auch Untersuchungen zur Regionalentwick-
lung durchführen, haben für das LEADER-Projekt einen auf die
Region zugeschnittenen Fragebogen entwickelt, übernehmen die
Auswertung der Daten und beraten den Kreis auch bei der Umset-
zung der Ergebnisse.
Ziel der Jugendbefragung ist zunächst eine Bestandsaufnahme: Wie
sehen die Jugendlichen die Region, warum wandern sie ab und wel-
che Verbesserungsvorschläge haben sie. In einem zweiten Schritt
möchte die Kreisverwaltung abhängig von den ausgewerteten
Ergebnissen konkrete Ideen und Projekte für und mit den Jugendli-
chen entwickeln.
Wie genau dies aussehen wird, hängt zunächst von der Auswertung
der Ergebnisse ab.
Diese sollen im Sommer 2018 vorliegen und werden dann auch der
Öffentlichkeit vorgestellt.

■ Tagesfahrt an Weiberfastnacht führt nach Frankfurt
mit der kreisvolkshochschule zur Paulskirche
und rubens-ausstellung
Am Donnerstag, 8. Februar (Weiberfastnacht), bietet die Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule
Betzdorf-Gebhardshain eine Tagesfahrt nach Frankfurt am Main mit
dem Besuch der Paulskirche und der Kunstausstellung „Rubens - Kraft
der Verwandlung“ an.

Peter Paul Rubens (1577–
1640) Selbstporträt Um 1638
Öl auf Leinwand 110 cm x 85,5
cm Kunsthistorisches Museum,
Gemäldegalerie, Wien ©
KHM-Museumsverband

Die Paulskirche gilt als Geburts-
stunde der deutschen Demo-
kratie.
Dort hat 1848 die Nationalver-
sammlung getagt.
Das erste frei gewählte Parla-
ment traf zusammen um eine
Verfassung für ein vereintes
Deutschland zu erarbeiten.
Obwohl diese ersten demokra-
tischen Gehversuche zum
Scheitern verurteilt waren, leg-

ten sie wichtige Grundsteine. Die Führung beginnt um 10.45 Uhr
und beschäftigt sich mit der Baugeschichte, der Nationalversamm-
lung, dem Wiederaufbau nach dem Zweiten Weltkrieg und der heuti-
gen Nutzung des historischen Gebäudes.
Nach der Mittagspause, die zur individuellen Gestaltung zur Verfü-
gung steht, trifft sich die Gruppe um 14 Uhr am Städel Museum.
Kaum ein anderer Künstler hat die europäische Barockmalerei so
geprägt wie Peter Paul Rubens (1577-1640). Ein wenig bekannter
Aspekt in Rubens’ Schaffen betrifft seinen Umgang mit Werken anderer
Künstler. In besonders freier Weise nutzte er sie als Inspirationsquellen
für seine eigenen Gemälde. Es lässt sich beobachten, wie er sich den
fremden Formenschatz in einem kreativen Prozess der Anverwandlung
und Neuinterpretation zu Eigen machte. Eine einstündige Führung ver-
mittelt den Teilnehmenden einen vertiefenden Einblick in die Ausstel-
lung, die dann in eigener Regie weiter erkundet werden kann.
Die Rückfahrt ist für etwa 16.30 Uhr vorgesehen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 38 Euro. Als Abfahrtsorte werden
Altenkirchen, Wissen und Betzdorf angeboten.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule unter Telefon
(02681) 812212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen.
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■ Basis-Seminar „LEAN-MANAGEMENT“
Der praktische einstieg in die unternehmensinterne steigerung
der wirtschaftlichkeit
Das Technologie-Institut für Metall & Engineering GmbH (TIME) bie-
tet am 19., 20.Februar und 2.März 2018 wieder ein Basis-Seminar
Lean-Management in ihren Räumlichkeiten in Wissen an.
Das TIME bietet Ihnen die Möglichkeit erste eigene Erfahrungen im
Umgang mit der Anwendung des Lean-Gedanken zu sammeln.
Das Seminar zeichnet sich durch einen hohen Praxisbezug aus.
Durch konkrete Anwendungsübungen im eigenen Unternehmen
wird ein Transfer gewährleistet.
Mit dem Ziel einer qualitativ hochwertigen und zielführenden Inhalts-
vermittlung ist die Teilnehmerzahl auf 20 Teilnehmer begrenzt.
Die Teilnehmergebühr beträgt 940,- Euro.
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.time-rlp.de/Mitteilungen.
Anmeldungen telefonisch unter 02742/ 91272-0, mit dem Anmelde-
formular per Fax an 02742/ 91272-22 oder auch per E-Mail an
info@TIME-RLP.de.

kindergartennachrichten

■ Kita „Villa Kunterbunt“
eine neue „emmi Pikler“-Fachfrau
Theresa Beib, Erzieherin aus der „Kleiner Onkel“ Gruppe in der Kin-
dertagesstätte „Villa Kunterbunt“, erhielt am 8. Mai 2017 ihre Zertifi-
kation.
Sie hat an einer beruflichen Qualifikation für pädagogische Fach-
kräfte in Kindertageseinrichtungen „Betreuung von Babys und Klein-
kindern auf der Basis der Kleinkindpädagogik nach Emmi Pikler“ im
Zeitraum von Februar bis Mai 2017 teilgenommen.

Diese umfasste Inhalte wie die Betreuung von Babys und Kleinkin-
dern, Bewegungsentwicklung, Spielentwicklung, Pflege und die
Gestaltung der Eingewöhnungszeit.

kirchliche nachrichten

■ Ev. Kirchengemeinde Wissen
gottesdienste:
Die Evangelische Kirchengemeinde Wissen lädt herzlich ein zu
ihren Gottesdiensten:
Donnerstag, 18.01.2018, 11.00 Uhr; Friesenhagen: Gottesdienst im
Seniorenzentrum St. Klara; Pfarrerin Almuth Germann
sonntag, 21.01.2018, 9.00 Uhr; Katzwinkel: Gottesdienst; Prädikantin
H. Thomas, 10.15 Uhr; Wissen: Gottesdienst; Prädikantin H. Thomas

MÄNNERRUNDE
DER EV. KIRCHENGEMEINDEWISSEN

THEMA: GESUNDE ERNÄHRUNG FÜR KÖRPER UND GEIST
Sie möchten wissen, wie Sie Ihre Gesundheit und geistige Vitalität erhalten oder verbessern können?

Dann sollten sie folgende Vorträge nicht verpassen:

10. Februar 2018 / Vortrag 1 - Gesunde Ernährung des alternden Menschen
Hier werden wesentliche Veränderungen bei alternden Menschen angesprochen, wie Muskelschwund,

Veränderung des Grundumsatzes, Nährstoffbedarf, Veränderungen der Sinnesorgane (Riechen, Schmecken),
Mangelernährung u. deren Folgen (Müdigkeit, Antriebslosigk.), Überbl. über ernährungsabh. Erkrankungen.

14. April 2018 / Vortrag 2 - Vorteilhafte Ernährung für Herzgesundheit
Hier werden die Auswirkungen von Ernährung auf Herzkreislauf- Erkrankungen, Bluthochdruck und erhöhte

Cholesterinwerte erklärt.

23. Juni 2018 / Vortrag 3 - Vorteilhafte Ernährung bei Diabetes und Glucoseintoleranz
Mit einer diabetesgerechten Ernährung erzeugt man nicht nur die Grundlage für eine Diabetes-Behandlung,

sondern verhindert auch langfristige Folgeerkrankungen.

11. August 2018 / Vortrag 4 - Vorteilhafte Ernährung bei Osteoporose, Arthritis u. Arthrose
Du bist, was du isst. Knochenharte Gelenke mit guter "Schmierung" brauchen die richtige Ernährung.

15. September 2018 / Vortrag 5 - Lebensmittelunvertäglichkeiten und Darmgesundheit
Lebensmittelunverträglichkeiten aber auch Medikamente und Antibiotikatherapien, moderne

Ernährungsweisen, Stress aller Art und Bewegungsmangel sind mitverantwortlich für Störungen im Magen-
Darm-Bereich, die auch eine Vielzahl von Beschwerden an weiteren Organen nach sich ziehen können.

29. September 2018 / Kochkurs 1
Schmackhafte Gerichte mit Ernährungshinweisen werden in diesem Kurs in vielfältiger Weise realisiert.

VORTRAGSORT: EV. GEMEINDEHAUS / VORTRAGSBEGINN: 09:00 Uhr /
KOSTENBEITRAG: 5,- € pro Person / INFOS UNTER TEL.: 0151/43202141

In örtlichen Bekanntmachungen erfolgt ca. 2 Wochen vor den jeweiligen Terminen nochmals eine Erinnerung

EINLADUNG
AN ALLE GESUNDHEITSBEWUSSTEN
ZU EINER VORTRAGSREIHE MIT

STEPHANIE HARTLIEB
Master of Science Ernährungswissenschaften
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■ Ev. Freikirche Wissen e.V.
„am schönsteiner schloss“, schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“;
19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

Die gottesdienstordnung im seelsorgebereich „obere sieg“
im Überblick
sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung,
Wissen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet,
St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth,
Birken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
(1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im königreichssaal hamm, gartenstr. 1
sonntag, 21. Januar, 9.30 Uhr: „Warum man der Bibel vertrauen
kann.“ Bibel-Wachtturmstudium: „Weise weltliches Denken zurück.“
Donnerstag, 25. Januar, 19 Uhr. „Jesus hat die Menschen geliebt
(Mat. 8,9).“ Besprechung der Bibelbücher Matthäus 8-9. Ein weite-
res Thema: „Jesus wird geboren - wann und wo?“
Jeder ist willkommen.
Es gibt keine Geldsammlungen; Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ Ortsbauernverband Wissen
infoveranstaltung
montag, 29.01.2018, 20.00 Uhr, Gasthaus Cordes, Steckensteiner
Str. 13, 57537 Mittelhof
Infoveranstaltung mit der Landwirtschaftsbehörde der Kreisverwal-
tung Altenkirchen zum Thema „Agrarförderung ab 2018 mit
E-Antragstellung“. Wenn möglich, bitte eigenen Laptop mitbringen
mit Windows-Betriebssystem, per WLAN-Anschluss kann auch an
eigenen Betriebsdaten geübt und gearbeitet werden. (Bitte Kenn-
wort überprüfen)
Anmeldungen bis 24.01.2018 unter Tel.: 02681/81-2831
(H. Wolfgang Müller); E-Mail: wolfgang.mueller@kreis-ak.de; Teil-
nehmer ohne Laptop verfolgen die Abläufe über einen Beamer.
Hierfür ist eine Anmeldung nicht erforderlich.

■ DRK-Yoga hat noch Plätze frei
Yoga vertreibt die steifheit aus den gelenken
Das Rote Kreuz Kreisverband Altenkirchen startet ab Dienstag, den
16. Januar, wieder Yoga Kurse für jedermann oder -frau. Ein Kurs
speziell für Ältere Interessierte von 10.45 Uhr bis 11.45 Uhr und der
zweite von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr in Wissen, auf der Rahm 21.
Ziel des Kurses ist, die Beweglichkeit zu verbessern, die Muskulatur
zu stärken und die Haltung zu schulen. Zusätzlich erlernen die
Kurtsteilnehmer mehr Gelassenheit und innere Ruhe gegenüber
Stresssituationen. Die Yoga-Kurse richten sich an alle Menschen,
die etwas Gutes für sich tun möchten. Der Kurs basiert auf einer
sanften Form des körperorientierten Hatha-Yoga. Wesentliches
Merkmal ist ein stufenweises Heranführen an die einzelnen Yoga-
Haltungen. Die gesundheitsfördernden Wirkungen der Übungen
ergeben sich aus dem Wechsel von Anspannung und Entspannung,
Bewegung und Ruhe, Konzentration und Achtsamkeit. Die kompe-
tente, ausgebildete Kursleitung passt die Übungen individuell an die
Fähigkeiten und Erfahrungen der Teilnehmer an. Die Übungen sind
zudem so aufgebaut, dass auch bewegungseingeschränkte und
untrainierte Menschen nicht überfordert sind.
Nähere Informationen zum Kurs und Anmeldung bei der Kursleitung
Elke Eichhorn Tel. 02741-930146 oder per E-Mail Gut.Yoga@gmail.
com oder beim DRK-Kreisverband Altenkirchen Birgit Schreiner, Tel.
02681-800644 oder schreiner@kvaltenkirchen.drk.de.

■ Fachstelle für Suchtprävention und für Kinder
aus suchtbelasteten Familien im Diakonischen Werk
des Evangelischen Kirchenkreises Altenkirchen

Fachstelle für Suchtprävention und für Kinder aus suchtbelasteten
Familien im Diakonischen Werk des Evangelischen Kirchenkreises
Altenkirchen
24. april 2018, 16.00 - 18.00 uhr, St. Antonius-Krankenhaus Wis-
sen, Tagesklinik, Gruppenraum Treffen des Arbeitskreises
„Hilfen für Kinder psychisch kranker Eltern in der Region Westerwald“
infos und anmeldung bei:
Dirk Bernsdorff, Tel. 02681/8008-46
Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie im Dia-
konischen Werk des Ev. Kirchenkreises Altenkirchen, Stadthallen-
weg 16, 57610 Altenkirchen, durch Dirk Bernsdorff, Telefon:
02681/8008 - 46, dirk.bernsdorff@diakonie-altenkirchen.de

■ NABU startet Hochbeet-Projekt in Kindergärten
bewerbungen für das Projekt „kindergartenpaten“ jetzt möglich
Welches Gemüse wächst im eigenen Garten? Was brauchen Pflan-
zen für ihr Wachstum?
Welche Aufgabe erfüllen die Regenwürmer? Diesen und weiteren
Fragen gehen Kinder und Kindertagesstätten im Rahmen des Pro-
jekts „KinderGartenpaten“ auf den Grund.
Das Projekt führt der Naturschutzbund (NABU) im Auftrag der Lan-
deszentrale für Umweltaufklärung Rheinland-Pfalz in 2018 zum
sechsten Mal durch. In der Region Rhein-Westerwald können in die-
sem Jahr wieder zehn Kindertagesstätten aus den Landkreisen
Altenkirchen, Westerwaldkreis und Neuwied sowie in und um Kob-
lenz teilnehmen.
Erfolgreiche Bewerber erhalten im frühen Frühjahr jeweils ein kos-
tenloses Hochbeet inkl. Saatgut für ihre Kita, das die Kindergarten-
kinder unter Anleitung eines oder mehrerer ehrenamtlicher Garten-
paten bepflanzen und pflegen. Der NABU schult die Gartenpaten
der Kitas in drei halbtägigen Workshops für die gärtnerische und
gartenpädagogische Arbeit am Hochbeet. Im Rahmen des generati-
onsübergreifenden Bildungsprojektes sollen die Kinder wertvolle
Naturerfahrungen sammeln und an eine gesunde Ernährung heran-
geführt werden.
Bewerbungsformulare finden die Kindertagesstätten und ihre Garten-
paten unter www.NABU-Rhein-Westerwald.de. Bewerbungsschluss
ist der 01. Februar 2018. Weitere Informationen sind unter www.
NABU-Rhein-Westerwald.de oder Tel.: 02602 970133 erhältlich.

■ Aspekte der Gestaltung des Lebens
nach der Berufstätigkeit

Frühstück mit Vortrag mit referentin ursula krombach-stettner
wissen Einen fundierten und umfas-
senden Vortrag zu den Veränderun-
gen durch das Ende der Berufstätig-
keit, aber auch grundsätzlich durch
das Altern, konnten ehrenamtlich
Engagierte und Interessierte aus
dem Kreis Altenkirchen im Rahmen
eines „Input-Frühstücks“ im Kuppel-
saal der Westerwaldbank in Wissen
erleben.
Eingeladen zu dieser Veranstaltung
hatten die beiden Mehrgeneratio-
nenhäuser im Kreis „Mittendrin“ und

„Gelbe Villa“, die Ehrenamtskoordinierungsstelle des Kreises sowie
die Ehrenamtsagentur der LEBENSHILFE e.V.
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· Donnerstag, 25. Januar: Vortrag des NABU Hundsangen über die
Brutvogelarten des Westerwaldes
Im Februar und März stehen u.a. ein Obstbaumschnittkurs, Biotopp-
flegeeinsätze, naturkundliche Exkursionen und Aktionsnachmittage
für Kinder auf dem Programm.
Über den NABU: Der NABU wurde bereits im Jahr 1899 als „Deut-
scher Bund für Vogelschutz“ gegründet und ist mit rund 620.000
Mitgliedern und Förderern Deutschlands größter Naturschutzver-
band. Mehr als 50.000 Mitglieder unterstützen den NABU in Rhein-
land-Pfalz. In der Region Rhein-Westerwald sind insgesamt 13
ehrenamtlich arbeitende NABU-Gruppen im praktischen Natur-
schutz und in der Umweltbildung tätig. Gemeinsam bilden sie die
NABU-Regionalstelle Rhein-Westerwald.

■ Lebenshilfe im Mainzer Stadion
Zu gast in der ViP-loge
Am Dienstag, den 19.12.2017 machte sich eine Gruppe Beschäftig-
ter mit Behinderung der Lebenshilfe Altenkirchen und ihre Betreuer
auf den Weg nach Mainz, um dort ein ganz besonderes Fußball-
Erlebnis zu genießen. 30 Freikarten hatte Lotto Rheinland-Pfalz für
die eigene VIP-Loge gespendet, so dass nicht nur das Pokal Achtelfi-
nalspiel des 1. FSV Mainz 05 gegen den VfB Stuttgart, sondern auch
der Aufenthalt im VIP-Bereich für unvergessliche Momente sorgten.
Nach einer kurzen Anreise nach Mainz deckten sich die begeister-
ten Fußball-Fans der Lebenshilfe Altenkirchen im Fanshop erst ein-
mal mit den nötigen Utensilien ein, um dann um 17 Uhr zur VIP-
Lounge begleitet zu werden. Hier war ein großer Tisch für die
Gruppe reserviert, an dem alle mit Begeisterung Platz nahmen.
Dank des köstlichen Buffets und der Erfrischungen verging die Zeit
bis zum Anpfiff wie im Fluge. Auf gut gepolsterten Sitzen mit viel
Beinfreiheit und einer warmen Decke über den Beinen, konnte das
Spiel dann endlich beginnen.
Die erste Halbzeit gestaltete sich dabei abwechslungsreich und
endete mit 0:1 für Stuttgart. Mit knackiger Bratwurst und Steckrü-
bensuppe sowie Heißgetränken wurde die Halbzeit überbrückt, bis
der Anpfiff zu den nächsten 45 Minuten kam.

Eine Gruppe der Lebenshilfe Altenkirchen zu gast in der VIP-Loge
von Lotto Rheinland-Pfalz im Mainer Stadion. Auf dem Bild gemein-
sam mit Guido Cantz (vorne links im weißen Trikot) und Jean-Philip-
pe Gbamin (hinten Mitte in schwarzem Pullover).

Im Anschluss an ein reichhaltiges gemeinsames Frühstück und
angeregte Gespräche begrüßte die Ehrenamtskoordinatorin der
LEBENSHILFE e.V. im Landkreis Altenkirchen, Angela Wagner, die
Zuhörer sowie die Referentin Ursula Krombach-Stettner, Diplom-
Sozialpädagogin und Koordinatorin für ambulante Hospizarbeit
beim Caritasverband Siegen.
Aus verschiedenen Blickwinkeln und untermauert mit Erkenntnissen
aus wissenschaftlichen Studien beleuchtete die Referentin die
Lebensphase, die sich an die Zeit der Berufstätigkeit anschließt. In
der heutigen Zeit dauert diese Lebensphase so lange wie noch nie
zuvor in der Geschichte, somit kommt der jetzigen Generation der
Menschen im Rentenalter und denen, die vor dieser Phase stehen,
eine bedeutende Vorreiterrolle zu. Zwischen Werbeversprechen,
Jugendwahn und familiären sowie gesellschaftlichen Anforderungen
gilt es, einen eigenen Weg zu finden, diese Zeit für sich selbst sinn-
voll zu gestalten. Die menschliche Entwicklung dauert lebenslang
an, und wir sind immer wieder gefordert, uns auf veränderte
Umstände einzustellen. Der Vortrag gab wertvolle Anregungen, wie
dieser Prozess gestaltet werden kann.
Auch unbequemen Themen wie das Abschied nehmen von Freun-
den und Verwandten ließ Ursula Krombach-Stettner nicht links lie-
gen. Sie legte z.B. den Zuhörern ans Herz, während der Ehe oder
Partnerschaft auch anderweitige Freundschaften zu pflegen, um
beim Tod des Partners nicht alleine und isoliert zu sein.
Ehrenamtliches Engagement hingegen gehört zu den positiven
Aspekten, die die Referentin aufführte. Studien belegen, dass frei-
willig Tätige im Durchschnitt eine deutlich längere Lebenserwartung
haben als Menschen, die sich nicht ehrenamtlich engagieren.
Im Anschluss an den Vortrag folgte eine lebhafte Diskussion zum
Thema. Am Ende meinte eine Zuhörerin, der Vortrag von Ursula
Krombach-Stettner sei der beste Vortrag gewesen, den sie seit lan-
gem gehört hätte.

■ NABU-Jahresprogramm 2018
Veranstaltungskalender 2018 der nabu-regionalstelle
rhein-westerwald erschienen
NABU veröffentlicht Jahresprogramm - mehr als 120 Veranstaltun-
gen rund um das Thema Natur

Foto: Leander Hoffmann

Die Regionalstelle Rhein-Westerwald
des Naturschutzbund (NABU) hat ihr
Jahresprogramm für 2018 veröffent-
licht. Mit 126 Veranstaltungen auf 60
Seiten ist es das bisher umfangreichste
Jahresprogramm der Naturschützer.
Alle 13 NABU-Gruppen aus den Krei-
sen Westerwaldkreis, Altenkirchen und
Neuwied sowie im Raum Koblenz
haben an seiner Entstehung mitgewirkt.
Das Veranstaltungsangebot reicht von
naturkundlichen Exkursionen und Vor-
trägen über mehrtägige Ferienfreizei-
ten für Kinder bis zu praktischen Natur-
schutzeinsätzen und
Obstbaumschnittkursen. Altbewährte

und beliebte Programmpunkte wie Vogelstimmenwanderungen,
Kräuterführungen, Pilzexkursionen und Fledermausnachtwanderun-
gen werden in diesem Jahr ebenso angeboten wie Naturerlebnis-
tage, Naturfoto-Kurse, gemeinsames Apfelsaftpressen und Veran-
staltungen zum aktuell viel diskutierten Insektensterben. Die von
fachkundigen Referentinnen und Referenten geleiteten Veranstal-
tungen sind für Interessierte mit und ohne Vorkenntnisse gleicher-
maßen geeignet.
Mit ihrem Jahresprogramm möchten die 13 NABU-Gruppen der
NABU-Regionalstelle Rhein-Westerwald Jung und Alt Möglichkeiten
bieten, die Natur vor der eigenen Haustür zu entdecken, zu erleben
und zu verstehen. Getreu dem Motto „Nur was man kennt, das schützt
man auch“ möchte der NABU für die Notwendigkeit des Schutzes von
Arten und Lebensräumen sensibilisieren. Die Vielfältigkeit des Pro-
gramms spiegelt dabei die Vielfalt der Aktionen und Naturschutzpro-
jekte der 13 ehrenamtlich arbeitenden NABU-Gruppen wider.
Das Jahresprogramm kann ab sofort unter www.nabu-rhein-wester-
wald.de/veranstaltungen heruntergeladen werden. Der NABU lädt alle
Interessierten zu seinen Veranstaltungen herzlich ein. Weitere Informa-
tionen sind in der NABU-Regionalstelle Rhein-Westerwald unter Tel.
02602-970133 und unter www.nabu-rhein-westerwald.de erhältlich.
Die nächsten Veranstaltungen im Januar im Überblick:
· Sonntag, 14. Januar: Exkursion des NABU Hundsangen entlang
der Landesgrenze von Rheinland-Pfalz und Hessen
· Sonntag, 14. Januar: Exkursion des NABU Koblenz und Umge-
bung über den ehemaligen Standortübungsplatz „Schmidtenhöhe“
bei Koblenz
· Freitag, 19. Januar: Vortrag des NABU Rennerod und Umgebung
über die Welt der Höhlenbrüter

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Nach einer packenden zweiten Hälfte stand es nach 90 Minuten 3:1
für den FSV Mainz 05.
Als zusätzlicher Höhepunkt zu diesem sowieso schon phantasti-
schen Ausflug wurde die Loge mit den Gästen aus Altenkirchen
noch von zwei besonderen Ehrengästen besucht. Guido Cantz,
Comedian und Entertainer, sowie Jean-Philippe Gbamin, Fußballer
beim FSV Mainz, gaben sich die Ehre und standen für Fotos zur
Verfügung. Für alle war dies ein unvergesslicher Tag, an den sie
sicher noch sehr lange denken werden.

■ St. Hubertus Schützenbruderschaft
Birken-Honigsessen

einladung zur Jahreshauptversammlung
Dieses Jahr 2018 ist für die St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Bir-
ken-Honigsessen e.V. etwas ganz besonderes.
Denn vor 50 Jahren, um ganz genau zu sein am 26. Oktober 1968,
wurde auf der Birkener Höhe im Gasthof „Zur alten Kapelle“ die Bru-
derschaft gegründet.
Dazu schrieb damals der Protokollant: „Herr Pfarrer Stams begrüßt
die Anwesenden und erläutert nochmals Wesen und Aufgabe einer
Schützenbruderschaft. Nach einstimmigem Ja wird Gelegenheit
gegeben, sich als Mitglied auf eine Liste eintragen zu lassen. Hun-
dert Männer tragen sich an diesem Abend als Mitglied und somit als
Gründer unserer Schützenbruderschaft ein.“
Zu Ehren dieser Gründerväter und mit Stolz auf die auch heute
noch lebendige Gemeinschaft wird man das Jubiläum gebührend
und dem Anlass angemessen feiern.
Die im Jahresreigen geplanten Veranstaltungen können der beige-
fügten Übersicht entnommen werden.

KÖNIGSKLASSE
Schützen | Feste | Feiern

So heißt der Bildband, den wir anläßlich
des 50. Schützen- und Kirchweihfestes

herausgeben werden.

Fünf Jahrzehnte Schützenbrauchtum auf der
Birkener Höhe bieten einen großen Fundus an

tollen Aufnahmen aus teilweise längst vergangenen
(Schützenfest-)Tagen.

Daher werden wir auf eine klassische Chronik
verzichten und ein hochwertiges Bilderbuch für Sie

erstellen.

Sichern Sie sich bereits jetzt Ihr persönliches
Exemplar zum Preis von 9,50 EUR und senden Sie einfach
eine E-Mail an info@das-top-event.de oder bestellen Sie

telefonisch unter 02744 932222.

1968 - 2018
50 Jahre | ... und doch so herrlich lebendig.

1968 - 2018
50 Jahre | ... und doch so herrlich lebendig.

1968 - 2018
50 Jahre | ... und doch so herrlich lebendig.

1968 - 2018
50 Jahre
... und doch so herrlich lebendig.

DIE GROSSEN TAGE 2018
AUF DER BIRKENER HÖHE

St.-Hubertus-Schützenbruderschaft
Birken-Honigsessen e.V.

www.das-top-event.de

www.facebook.com/das.top.event

WIR SEHEN UNS 2018 IN
BIRKEN-HONIGSESSEN

KÖNIGSKLASSE
Schützen | Feste | Feiern

1968 - 2018
50 Jahre | ... und doch so herrlich lebendig.
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■ Neues vom TuS 09 Honigsessen
Jahreshauptversammlung (JhV) am 18.2.18 in mühlenthal
Die diesjährige JHV des TuS 09 Honigsessen mit Vorstandsneu-
wahlen findet am Sonntag, den 18.2.18, um 10.30 Uhr in der Gast-
stätte „Zur alten Mühle“ in Mühlenthal statt. Der Vorstand lädt hierzu
alle Mitglieder herzlich ein.
Die Tagesordnungspunkte lauten: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden, 2. Totenehrung, 2. Bericht des Geschäftsführers, 4. Bericht
des Schatzmeisters, 5. Bericht der Kassenprüfer, 6. Berichte der
Abteilungsleiter, 7. Aussprache zu den Berichten, 8. Entlastung des
Vorstandes, 9. Neuwahl des gesamten Vorstandes, 10. Neuwahl der
Kassenprüfer, 11. Verschiedenes.
Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung müssen bis zum 4.2.18
beim Vorstand schriftlich eingegangen sein.

■ Rückblick auf eine erfolgreiche Saison
Auch dieses Jahr findet am 19. Januar ein Aktivenabend im Schüt-
zenverein Elkhausen-Katzwinkel statt.
Hier wird nochmal gemeinsam in gemütlicher Runde mit den Schüt-
zinnen und Schützen auf die letzte Saison geblickt.
Zudem werden die Meisterschaftsnadeln und Urkunden der bestrit-
tenen Wettkämpfe an die erfolgreichen Schützen verteilt.

Den Startschuss für das Jubiläumsjahr gibt die Bruderschaft mit der
ordentlichen Mitgliederversammlung am Sonntag, 28. Januar 2018,
zu der die Mitglieder recht herzlich eingeladen sind.
Wie in früheren Jahren üblich tritt man um 8.45 Uhr auf dem Schul-
hof an und marschiert dann unter den Klängen der Bergkapelle
„Vereinigung“ Birken-Honigsessen zur St. Elisabeth Kirche.
Dort wird um 9.00 Uhr die Heilige Messe gefeiert.
Im Anschluss daran findet die eigentliche Mitgliederversammlung
im Pfarrheim statt.
Anschließend möchten die Mitglieder sich mit einem Mittagsschop-
pen auf das Jubiläumsjahr 2018 einstimmen. Unterstützt werden sie
dabei mit zünftiger Blasmusik durch die Bergkapelle. Für Speis und
Trank ist selbstverständlich gesorgt.
Über ein zahlreiches Kommen freut sich die Schützenbruderschaft
Birken-Honigsessen e.V..

■ Bergkapelle „Vereinigung“ 1903 e.V.
hat neu gewählt

bei neuwahlen des Vorstands gibt es einige
personelle Änderungen
birken-honigsessen. Sabrina Reuber ist die neue 2. Vorsitzende
der Bergkapelle. Sie folgt auf Simon Stricker.
Dies ist die wesentliche personelle Änderung, die auf der Jahres-
hauptversammlung der Bergkapelle im Vereinslokal „Zur alten
Kapelle“ am vergangenen Sonntag abgestimmt wurde.
Ebenfalls nicht mehr im Vorstand ist Carmen Radermacher, die
nicht mehr als Jugendbetreuerin tätig ist. Auf sie folgt Sarah Rickert.
Neu ist auch Paula Wagner als Jugendvertreterin, die Katharina
Vieth ablöst.
Alle weiteren Posten bleiben gleich besetzt. Horst Steiger ist für wei-
tere 2 Jahre in das Amt des 1. Vorsitzenden gewählt. Ihm zur Seite
im geschäftsführenden Vorstand stehen Michael Stricker als
Geschäftsführer und Peter Demmer als Kassierer.
Der erweiterte Vorstand setzt sich aus Andreas Stricker und Tho-
mas Schneider (auch Zeugwart) als Hilfskassierer, Sarah Rickert
und Nora Mauelshagen als Notenwarte, Judith Steiger als weitere
Jugendbetreuerin, Markus Stahl und Leo Schwabauer als Beisitzer
zusammen.
Ebenfalls weiter im Amt sind die Kassenprüfer Karl-Josef Reifenrath
und Clemens Becher.
Neben den Neuwahlen standen der Geschäfts- und Kassenbericht
auf der Tagesordnung.
Deutlich wurde in den Berichten, dass die Bergkapelle eine Vielzahl
an Auftritten im abgelaufenen Jahr bestritt und dass trotz hoher
Investitionen in Vereinsinstrumente der Kassenstand ausgeglichen
ist und sogar mit einem leichten Plus abgeschlossen werden
konnte. Die Kassenprüfung ergab keine Beanstandungen, somit
wurde dem geschäftsführenden Vorstand Entlastung durch die Ver-
sammlung erteilt.
Weiterhin nutzte Steiger die Versammlung um der verstorbenen Ver-
einsmitglieder zu gedenken und auch einen positiven Rückblick auf
das Geschäftsjahr 2017 zu geben. Hierbei standen u.a. die Fahrt
nach Chagny/Frankreich, das gelungene Jahreskonzert im ausver-
kauften Kulturwerk, die Konzertreise nach Bamberg, sowie das erst-
mals durchgeführte Oktoberfest im Pfarrheim im Fokus.
Dem Dirigenten Sven M. Hellinghausen, der schon in den Vorberei-
tungen für das Jahreskonzert 2018 steckt, dankte Steiger ebenfalls
ausdrücklich für seinen Einsatz im Verein.
In seinen Schlussworten dankte Steiger weiterhin allen Anwesen-
den, unter denen auch eine Reihe Ehrenmitglieder waren, für die
geleistete Arbeit im abgelaufenen Jahr und stimmte positiv auf das
anstehende Jahr ein.
Traditionsgemäß beendete er die Versammlung mit dem Berg-
mannsgruß „Glück auf!“.

■ St. Hubertus Schützenbruderschaft
Birken-Honigsessen

einladung zur mitgliederversammlung
50 Jahre… und doch so herrlich lebendig, so lautet das Motto mit
dem die Schützenbruderschaft in das neue Jahr 2018 gestartet ist.
Es ist ein besonderes Jahr, denn die Schützenbruderschaft begeht
ihr 50-Jähriges Jubiläum.
Dazu sind verteilt viele Termine und Veranstaltungen geplant wor-
den, um dies zu feiern. Auftakt ist die Mitgliederversammlung (JHV)
der Schützenbruderschaft.
Diese startet, im Zeichen der ersten Jahre des Bestehens, mit dem
Marsch der Schützen vom Schulhof zur Kirche, wo um 9:00 Uhr die
Heilige Messe in der Pfarrkirche St. Elisabeth stattfindet.
Direkt im Anschluss sind die Mitglieder eingeladen im Pfarrheim ein
gemeinsames Frühstück zu haben, bevor es mit der Jahreshaupt-
versammlung weitergeht.
Anschließend findet ein Mittagsschoppen unter Beteiligung der
Bergkapelle „Vereinigung“ Birken-Honigsessen.
Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.
Die weiteren Termine dürfen mit Spannung erwartet werden, denn
dieses Jahr wird „doch so herrlich lebendig“
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können Anträge behandelt werden, die bis zum Beginn der Versamm-
lung beim Vorstand eingereicht wurden).
Die Versammlung ist unabhängig von der Anzahl der anwesenden
Mitglieder beschlussfähig. Telefonisch ist der Vorsitzende Patrick
Bell unter 0163-3747626 zu erreichen.
Weitere aktuelle Informationen unter „www.musikverein-brunken.de“.

■ Jahreshauptversammlung
des Musikvereins Brunken 1926 e.V.

Am Samstag, 27. Januar 2018, um 17 Uhr findet im Musikhaus Brun-
ken die Jahreshauptversammlung des Musikvereins Brunken statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Ehrung der Toten und Gefallenen;
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Mitglieder-
versammlung; 4. Aufnahme von aktiven Mitgliedern; 5. Ehrungen;
6. Geschäftsbericht des Geschäftsführers (mit Vortrag der Nieder-
schrift der Jahreshauptversammlung 2017); 7. Kassenbericht des
Kassierers; 8. Bericht der Kassenprüfer; 9. Entlastung des Vorstands
für das Geschäftsjahr 2017; 10. Wahl von zwei Kassenprüfern und
zwei Ersatz-Kassenprüfern; 11. Bestätigung der Dirigentin; 12. Jugend-
ausbildung; 13. Musikhaus; 14. Vereinsausflug / Konzertreise (Fanfa-
renzug Ankenreute, Schlier/Ravensburg), 09.-11.11.2018; 15. Vorstel-
lung und Genehmigung des Haushaltsplans für das Geschäftsjahr
2018; 16. Termine; 17. Sonstiges (Unter diesem Tagesordnungspunkt

13-tägige Peru Delegationsreise
inkl. Besuch von 2 FLY & HELP Schulprojekten

Ihr Reiseziel: Peru – Land der verborgenen
Schätze und atemberaubender Stätten der Inka-
Hochkultur. Emotionale Höhepunkte der Reise
sind 2 FLY & HELP Schulbesuche vor Ort.

Ihr Reiseverlauf:
1.+2. Tag: Anreise – Lima
3. Tag: Lima Stadtrundfahrt
4. Tag: Lima – Jauja – Satipo, Flug nach Jauja.

Transfer nach Satipo (ca. 5 Std. Transfer).
5. Tag: Satipo – Alto Tiwinza – Jauja

*** FLY & HELP Projektbesuch ***
6. Tag: Jauja – Cusco

Flug via Lima nach Cusco (ca. 3,5 Std.)
7. Tag: Cusco

*** FLY & HELP Projektbesuch ***
8. Tag: Cusco – Yucay
9. Tag: Yucay – Ganztagestour Urubamba Tal

10. Tag: Yucay – Machu Picchu – Cusco
Besichtigung der berühmtesten
Inka-Stätte der Welt

11. Tag: Cusco
12.+13. Tag: Cusco – Lima – Frankfurt

Optionale Verlängerung:
12. Tag: Cusco – Puno

Fahrt mit dem öffentlichen Touristenbus
über das Andenhochland nach Puno.

13. Tag: Puno und Titicacasees
14. Tag: Puno – Colca Canyon
15. Tag: Colca – Arequipa
16.+17. Tag: Arequipa – Lima – Frankfurt

Hinweis: Änderungen des Reiseverlaufes vorbehalten.
Unterkünfte: Mittelklasse- und Komforthotels,
z.T. einfache Hotels in der Nähe der Schulen.

Inklusivleistungen
• Flug mit Linienfluggesellschaft von Frankfurt
(Umsteigeverbindung) nach Lima und zurück

• Inlandsflüge laut Reiseverlauf
• 10 Übernachtungen im Doppelzimmer, Frühstück
• Transfers und Eintrittsgelder gemäß Reiseverlauf
• Deutschsprachige Reiseleitung und zeitweise
Begleitung von einem FLY & HELP-Mitarbeiter

• Reisepreissicherungsschein

Preis pro Person im Doppelzimmer 3.498€
Reisetermin: 08.09.–20.09.2018

Wunschleistungen pro Person
• Verlängerung 19.-24.9.2018 799 €
• Zuschlag Einzelzimmer 490 €
• Verlängerungsreise im Doppelzimmer 799 €
• Zuschlag Einzelzimmer Verlängerung 350 €
Mindestteilnehmer 15 Personen

100€ pro Person vom Reisepreis

kommen der Reiner Meutsch Stiftung

FLY & HELP zugute und werden für einen

Schulbau in Südamerika verwendet.

Mehr Informationen unter: www.fly-and-help.de

Fragen und Buchungswünsche an: reisen@prime-promotion.de

oder unter Tel.: 0214 - 7348 9548 (Mo-Fr 09.00-17.00 Uhr)

Buchungscode: LW25 oder unter: www.prime-promotion.de/reisen

Veranstalter der Reise: Prime Promotion GmbH, 57612 Kroppach

Es gelten die AGB des Reiseveranstalters.

–Anzeige–

Einmalig!

ab€ 3.498.-
08. bis 20. September 2018

Optional: 5-tägige

Verlängerung Titicacasee

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht).

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de
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Mit Hausautomation
die Energiebilanz verbessern
Wenn es um den Wärmeschutz
und die Energieeffizienz ei-
nes Hauses geht, dann sind die
Fenster auch heute noch ein
Schwachpunkt im Vergleich zum
Mauerwerk. Verbessern lässt sich
der Wärmeschutz ganz einfach
mit Rollläden. Sind sie geschlos-
sen, bilden sie ein zusätzliches
Luftpolster vor den Fenstern und
beugen so unnötigen Wärmever-
lusten über die Glasflächen vor.
Energetisch ideal ist es, wenn die
Läden im Winter nachts geschlos-
sen sind und an sonnigen Tagen
offen bleiben. So können tags-
über die Sonnenstrahlen durch
die Fensterflächen in die Räume
fallen und einen Beitrag zu ihrer
Erwärmung leisten. Nachts dage-
gen verringern die Behänge Wär-
meverluste. Am komfortabelsten
ist die Steuerung aller Rolllä-
den über ein Smart-Home-Sys-
tem. Das Öffnen und Schließen
der Behänge lässt sich zum Bei-
spiel durch Zeitbefehle automati-
sieren, noch komfortabler ist die
Kombination mit Helligkeitssen-
soren, die das Signal zum Hoch-
oder Herunterfahren geben. Un-

ter www.somfy.de gibt es weitere
Infos über die Möglichkeiten der
Hausautomation. Die dynamische
Dämmung der Fenster kann etwa
mit der Heizungssteuerung kom-
biniert werden, um das Zuhause
kühler zu halten, wenn man unter-
wegs ist, oder rechtzeitig vor dem
Nachhausekommen auf Wohl-
fühltemperatur zu bringen.
Trotz Automatisierungstechnik
sollte der Anwender natürlich die
volle Kontrolle behalten. Über
ein zentrales Bedienpanel, einen
Handsender oder Wandtaster, ein
Tablet oder Smartphone kann er
jederzeit eingreifen und Funktio-
nen nach Bedarf abrufen.
Ideal ist es dabei, wenn das
Smart-Home-System mit dem
Internet verbunden ist: Dadurch
können alle Einstellungen von je-
dem Ort der Welt aus über Smart-
phone oder Tablet kontrolliert, ge-
regelt und gesteuert werden. So
sind die Nutzer immer zuverläs-
sig mit ihrem Zuhause verbunden
und können sekundenschnell auf
unvorhergesehene Ereignisse re-
agieren.
Eine Information von Somfy/djd 58566n

Umweltverträglich und effizient
Kaminöfen spenden in den kal-
ten Monaten des Jahres nicht
nur wohlige Wärme, sondern
bringen ein Haus auch ener-
gietechnisch auf den neuesten
Stand. Dafür sorgt der moder-
ne, saubere und nachwachsen-
de Rohstoff Holz. Damit dieser
Energieträger seiner Rolle ge-
recht werden kann, sollte man
allerdings auf innovative Ver-
brennungstechniken beim Ka-
minofen setzen, sie sollten unter
der Maxime der Umweltverträg-
lichkeit und Effizienz beim Um-
gang mit dem Brennstoff Holz
stehen. Dann kann man mit ru-
higem Gewissen vor dem fla-
ckernden Kaminfeuer ent-
spannen und muss sich keine
Gedanken über CO2-Emissionen
oder Feinstaub machen.
Bei Hark kommen bei der Pro-
duktion der Kachelverkleidun-
gen nur natürliche Materialien
zum Einsatz, es wird auf den Ein-
satz von Chemie verzichtet. Vor
allem verfügen viele Kaminöfen
und Heizeinsätze über die so-
genannte ECOplus-Technolo-
gie, deren Hauptbestandteil der
keramische Feinstaubfilter ist.
Das Verbrennungskonzept wur-

de in enger Zusammenarbeit mit
den Fraunhofer-Instituten Stutt-
gart und Dresden entwickelt
und zur Serienreife gebracht.
Es sorgt für einen gesteigerten
Strahlungswärmeanteil und ent-
sprechend gute Umweltwerte.
Moderne Kaminöfen überzeu-
gen durch innovative Techno-
logie, Design und hochwertige
Verarbeitung und erfüllen die
gängigen Anforderungen und
Richtlinien der entsprechenden
aktuellen Umweltschutzverord-
nungen. Beim Kauf eines neuen
Kamins, Kaminofens oder Ka-
chelofens können Verbraucher
übrigens bis zu 1.000 Euro Um-
weltprämie kassieren.
Kaminöfen gibt es in allen Grö-
ßen, Formen und Farben. Bei
der Verkleidung des Kaminofens
haben Verbraucher die Wahl
zwischen verschiedenen Mate-
rialien wie Speckstein, Marmor,
Granit oder Naturstein. Handge-
fertigte keramische Ofenkacheln
beispielsweise können den Ka-
minofen zu einem individuellen
Einzelstück machen, der Kami-
nofen wird zum Möbel, das ei-
nen Raum entscheidend auf-
wertet. djd 51794n

Wann ist es Zeit
für einen Fenstertausch?
Die Fenster eines Hauses haben
es wahrlich nicht leicht: Sie sol-
len beste Aussicht bieten, frische
Luft, aber keine Zugluft hereinlas-
sen, vor Lärm schützen, blenden-
des Sonnenlicht aussperren und
dafür sorgen, dass die wohlige
Heizwärme im Inneren der eige-
nen vier Wände bleibt. Während
sie all diesen Aufgaben nach-
gehen, sind sie Wind und Wet-
ter ausgesetzt. Nicht alle Fens-

ter erfüllen diese Anforderungen.
Deshalb ist es an der Zeit, sie ei-
ner kleinen Bestandsaufnahme
zu unterziehen. Worauf dabei zu
achten ist, wann sich ein Fens-
teraustausch lohnt und was es
sonst noch Wissenswertes rund
ums Thema gibt, steht auf 22
Seiten im aktuellen E-Book „Rat-
geber Fenster“, das unter www.
fensterbau-ratgeber.de zum kos-
tenlosen Download bereit steht.

Grubenweg 3
57581 Katzwinkel

Hier erhalten Sie
Premium Holzpellets!

Tel.: 0 27 41 / 93 29 99 · info@siegtalpellets.de
www.siegtalpellets.de

Dachdeckermeister
kompletter Service –

aus einer Hand

Leistungen vom Profi

Qualität zum fairen Preis

freundlich und termintreu

flexibel und zuverlässig

3

3

3

3

3

• Dacheindeckung
• Fassadenverkleidung
• Reparaturen an Dach

und Fassade
• Schieferarbeiten aller Art
• Montage und Reinigung

von Dachrinnen
• Kaminsanierung
• Abdichtungsarbeiten
• Einbau von Wärmedämmung
• Asbestbeseitigung
• Montage von Dachfenstern

und Rollläden
• Balkon- und Terrassen-

sanierung inkl. Bodenbelag
... und wir können noch viel mehr!

Die Adresse für Dach und Fassade

Telefon: 02742–967518

Fax: 02742–967519

Mobil: 0175–1680340

E-Mail: Dirk.Wagner_Dachkom@t-online.de

Planen > Bauen > Wohnen > leBen
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Barrierefreies Leben
Frei zu leben, bedeutet für den
Einzelnen, dass er sich unein-
geschränkt fortbewegen und am
gesellschaftlichen Leben teilha-
ben kann.
Menschen, die körperlich be-
einträchtigt sind, gelingt dies
nur, wenn die bauliche Umge-
bung entsprechend gestaltet ist.
Auch für Menschen mit Alters-
einschränkungen ist die Barrie-
refreiheit der Wohnung und des
Wohnumfeldes eine Grundvor-

aussetzung für den Erhalt der ei-
genen Selbstständigkeit und Mo-
bilität.
Das Serviceportal barrierefreie-
immobilie.de veröffentlicht mit
dem Ratgeber „Barrierefreies Le-
ben“ eine Broschüre, die die Zu-
sammenhänge zwischen den ge-
sellschaftlichen Entwicklungen
und der wachsenden Bedeutung
der barrierefreien Bauweise ver-
deutlicht und wertvolle Tipps für
die Umsetzung liefert.

Planen unD RenoVIeRen

Lärmbremse zwischen
den Geschossen
Verkehrsgeräusche, Straßenbahn-
betrieb oder Fluglärm: Die Ent-
spannung zu Hause kommt ins-
besondere in Städten oft zu kurz.
Überall lauern mögliche Lärmquel-
len. Damit das städtische Leben
dennoch angenehm ruhig verlau-
fen kann, empfiehlt es sich, beim
Neubau auf den Einsatz von Bau-
stoffen mit hohen Schallschutz-
werten zu achten. In Kombination
mit geeigneten Fenstern tragen
insbesondere massive Mauerzie-
gel zu einer lärmsensiblen Bau-
weise bei. Doch nicht nur vor dem
Straßen- und Verkehrslärm wollen

sich Bewohner in Innenstädten
wappnen. Ebenso empfehlens-
wert ist es, zwischen den einzel-
nen Etagen „Schallschlucker“ zu
verbauen. Für einen verbesser-
ten vertikalen Schallschutz eignen
sich zum Beispiel spezielle De-
ckenrandelemente. Diese ermög-
lichen eine optimale Einbindung
der Geschossdecke in die Au-
ßenwand, sodass sich die Schall-
dämmung im Wand-Decken-An-
schluss verbessert. Damit wird ein
ruhiges, nachbarschaftliches Mit-
einander möglich. Eine Information

von www.unipor.de/ djd 58767

Praktische Spülenkombinationen
Gemüse, Obst oder Salat abwa-
schen, Geschirr spülen, Wasser
zum Kochen und Trinken zap-
fen: Was viele nicht wissen, die
Wasserquelle in der Küche, die
Küchenspüle, ist der am häu-
figsten genutzte Küchenhelfer.
Praktisch sind hier so genannte
Spülenkombinationen. Sie ver-
binden Wasserhahn, Spülbecken
und cleveres Zubehör zu einem
in Design und Funktion aufeinan-
der abgestimmten Team. Beson-
ders komfortabel wird die Bedie-
nung, wenn die Steuerung dem
Nutzer entgegenkommt. So stellt
man bei modernen Spülenkom-
binationen die gewünschte Was-
sertemperatur und -menge an ei-
nem ergonomischen Kipphebel
am vorderen Spülenrand ein. Der
Wasserhahn lässt sich dann per
Knopfdruck über den Knopf am
hohen Auslauf starten und stop-
pen. Das funktioniert bei Bedarf

auch mit dem Handrücken oder
Ellenbogen, etwa wenn die Hän-
de verschmutzt sind oder ein
Topf zu befüllen ist. Die Vortei-
le einer ausziehbaren Brause an
der Küchenarmatur wissen mitt-
lerweile viele Hobbyköche zu
schätzen. Damit die Ausziehar-
matur im Unterschrank nicht am
Abfallsystem oder Schubladen
hängenbleibt, verstaut die hans-
grohe Schlauchbox die Schläu-
che in einem flachen Gehäuse.
Ein rundes Gewicht führt sie da-
bei leichtgängig und leise, so-
wohl beim Ausziehen als auch
bei der zuverlässigen Rückkehr
in die Ausgangsposition. Zudem
ermöglicht die Box den Einsatz
eines längeren Auszugschlau-
ches mit einem bis zu 76 Zenti-
meter weiten Aktionsradius an
der Spüle.

Eine Information
von Hansgrohe/spp-o

Foto: Studioraum GmbH/spp-o

Festpreis für ihre heizungsmodernisierung!
Anruf genügt 0 27 42 / 9 13 39 – 0

Heizung • Klima • Sanitär
Planung · Lieferung ·Montage · Kundendienst

Fachmarkt

wissen • Im Kreuztal 91 – 93
Internet: www.koelschbach.de
E-Mail: info@koelschbach.de

Ihr Kundendienst-
leiter

Andreas
Becher
berät Sie!

Z.B.Vaillant-Gas-Brennwert
kplt. montiert inkl. Luft-Abgasrohr
9 m, Digital-Zeitschaltuhr einschl.
Demontage und Entsorgung Ihres
Altgerätes.

Gottfried Hof GmbH I Konrad-Adenauer-Str. 34 I 57572 Niederfischbach
Tel.: 02734-61622 I Fax.: 02734-55381 I www.fliesen-hof.de I info@fliesen-hof.de

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344
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Wasserkocher statt Herdplatte
Alle, die sich keine Induktions-
platte leisten wollen, sollten Was-
ser mit dem Wasserkocher statt
dem Elektroherd kochen.
Das Wasser wird beim Kochen
mit dem Wasserkocher nicht

nur schneller heiß, sondern man
spart auch echtes Geld. Beim
Kochen mit dem Wasserkocher
wird nämlich wesentlich weniger
Abwärme freigesetzt und somit
weniger Strom verbraucht.

Mit Holz flexibel heizen
Seit geraumer Zeit ist der Ein-
bau fossiler Heizsysteme in
Deutschland rückläufig. Als
zukunftssichere Lösung sind
stattdessen nachhaltige, ver-
netzbare und ressourcenscho-
nende Heiztechniken gefragt.
Moderne Holzfeuerstätten wie
Kachelöfen, Heizkamine und
Kaminöfen liegen deshalb bei
Bauherren und Renovierern auf
den vorderen Plätzen. Sie tra-
gen nicht nur zur CO2-Einspa-
rung bei, sondern zeigen auch
viel Flexibilität im täglichen Ein-
satz und lassen sich mit allen
anderen Heizsystemen intelli-
gent kombinieren.
Mehrere alternative Heizsysteme
kann man in einem sogenann-
ten Hybridsystem kombinieren:
Eine moderne Holzfeuerstätte
mit Scheitholz oder Pellets etwa
kann die herkömmliche fossile
Heizung größtenteils entlasten,
dazu kommen eine Solarther-
mie-Anlage auf dem Dach und
andere regenerative Energieer-
zeuger.
Moderne Kachelöfen, Heizkami-
ne, Kaminöfen oder Pelletöfen
mit Wasserwärmetauscher sor-
gen also für einen flexiblen, zu-
kunftssicheren Energiemix – be-
sonders für Niedrigenergie- und
KFW-Effizienzhäuser mit redu-

ziertem Wärmebedarf. In Funk-
tion und Design lassen sie sich
individuell auf den Bedarf zu-
schneiden. Eine Holzfeuerstät-
te mit integriertem Wasserwär-
metauscher etwa kann an einen
zentralen Pufferspeicher ange-
bunden werden, der die Wärme
verschiedener Energieerzeuger
speichert. Der wasserführende
Ofen erwärmt das ihn durchströ-
mende Wasser und leitet einen
Teil seiner überschüssigen Ofen-
wärme in den zentralen Puffer-
speicher. Dieser stellt warmes
Wasser für die Heizung und das
Brauchwasser zur Verfügung.
Moderne Holzfeuerstätten ar-
beiten CO2-neutral und er-
reichen hohe Wirkungsgrade
durch innovative Feuerungs-
technik – etwa durch eine auto-
matische Verbrennungsluftrege-
lung für einen schadstoffarmen
Abbrand. Einen modernen Ka-
chelofen, Heizkamin, Kamino-
fen oder Pelletofen sollte man
beim Ofen- und Luftheizungs-
bauer erwerben, er stimmt das
Heizsystem auf den individuel-
len Wärmebedarf ab. Adressen
qualifizierter Fachbetriebe und
mehr Informationen gibt es bei
der AdK, der Arbeitsgemein-
schaft der deutschen Kachel-
ofenwirtschaft e.V. djd 6059

Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Leda
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Schweißfachbetrieb
nach EN 1090-2

Überdachungen • Wintergärten
Markisen zu Winterpreisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

CONTAINER FÜR AKTENVERNICHTUNG.

BELLERSHEIM bietet zuverlässigen Schutz

und Sicherheit vor unberechtigtem Zugriff.

Ein perfektes Service- und Logistik-System

lässt keine Lücken im Datenschutz offen

und sorgt für eine vollständige Ver-

nichtung aller Datenbestände – ob auf

Papier, Streamer-Bändern, Disketten

oder CD’s.

F Ü R I H R E G E W E R B L I C H E U N D P R I VAT E A B FA L L E N T S O R G U N G

www.bellersheim.de MOBIL FÜR MENSCH UND UMWELT

NEITERSEN:

02681/802-800

BERATUNG UND BESTELLUNG

BODEN:

02602/9276-0

Meisterbetrieb

Im Tiergarten 16 · 57587 Birken-Honigsessen
Tel.: 0 27 42–91 04 20/21 · Fax: 0 27 42–91 04 22

R.Koetting@t-online.de

• Bad- und Sanitärinstallation
• Heizung
• Solaranlagen
• Regenwassernutzung
• Beratung
• Planung
• Ausführung
• Verkauf
• Kundendienst
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Richtig lüften und dadurch sparen
Frische Luft ist auch im Winter
wichtig. Bewusstes Lüften sorgt
nicht nur für ein gesundes Raum-
klima und erhöht die Wohnqua-
lität, sondern reduziert auch die
Energieausgaben und beugt der
gefürchteten Schimmelbildung
vor. „Jeder von uns kann mit
einfach umsetzbaren Tipps und
Tricks darauf achten, dass er die
kostbare Wärme nicht unnötig
zum Fenster hinauslüftet“, weiß
Energieberater Oliver Rausch von
Techem.
Die entsprechende Faustregel für
die frische Brise in den Wohnräu-
men lautet täglich viermal rund
vier Minuten stoßlüften, doch
zuvor die Heizkörper am Fens-
ter herunterdrehen. Eine Fuß-
bodenheizung kann dagegen in
Betrieb bleiben, da sie nicht aus-
reichend schnell reagieren kann.

Besonders effektiv ist der Luft-
austausch, wenn die Fenster
beim sogenannten Querlüften in
gegenüberliegenden Zimmern
ganz geöffnet werden.
Bei vielen Altbauten schleichen
sich mit den Jahren undichte
Stellen in Fensterfugen und Tür-
rahmen ein. Diese lassen sich
zum Beispiel ganz einfach erken-
nen, wenn eine Kerze davor ge-
halten wird und deren Flamme zu
flackern anfängt. In diesem Fall
sollten die Fugen neu abgedich-
tet werden.
Falsches Lüften kann in der kal-
ten Jahreszeit viel Heizenergie
verschwenden und damit zu un-
nötig hohen Heizkosten führen.
Richtiges Lüften hilft dagegen,
Energie zu sparen und damit die
Haushaltskasse und die Umwelt
zu schonen. djd 60054

Kaminfeuer verwandelt
das Zuhause
Jeder, der bei frostigen Tempera-
turen den Tag im Freien verbringt,
freut sich auf einen gemütlichen
Abend zu Hause. Dann heißt es:
Aufwärmen! Und gibt es dafür ei-
nen schöneren Ort als den Platz
vorm Kaminfeuer?
Bereits ein Viertel aller deut-
schen Haushalte setzt auf sei-
nen persönlichen Hotspot. Und
das aus gutem Grund: Erhält-
lich in vielen Formen und Far-
ben, sind Kaminöfen dank ihrer
modernen Verbrennungstech-
nik effizient und umweltscho-
nend. Eignen sie sich doch bes-
tens als Zusatzheizung oder als
Heizungsersatz an kühlen Aben-
den. Und werden so direkt drei
Ansprüchen gerecht: ästheti-
sches Design, innovative Tech-
nik und Wärme im Einklang mit

der Natur. Wer seine moder-
ne Feuerstätte optimal nutzen
möchte, der kombiniert unter-
schiedliche Brennstoffe und ver-
fährt nach dem bewährten Prin-
zip „Erst Holz, dann Briketts“.
Während Brennholz in kurzer
Zeit eine große Hitze entwickelt
und den Raum rasch aufwärmt,
sorgen die heizstarken Kamin-
briketts anschließend für lang
anhaltende, wohlige Tempera-
turen. Ofenfertiges Scheitholz
und Kaminbriketts gibt es beim
Brennstoff-Fachhandel, in Su-
permärkten und Discountern, in
Verbraucher- und Baumärkten
sowie bei Genossenschaften.
Sauber und handlich verpackt,
sind sie leicht zu transportieren
und bequem zu Hause zu lagern.
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Heizungspumpe anpassen
Viele Heizungspumpen verbrau-
chen zu viel Strom, da Ihre Leis-
tung überdimensioniert ist. Um
den Stromverbrauch zu redu-
zieren, kann man die Leistung
der Heizung durch eingebaute
Schalter verändern. Die Redu-
zierung der Leistung durch den

eingebauten Schalter reicht bei
Etagenheizungen oder kleinen
Häusern meist schon aus.
Falls bei den einzelnen Heizkör-
pern der Heizung nicht mehr ge-
nügend Wärme ankommt, kann
die nächsthöhere Stufe auspro-
biert werden.
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Schon beim Hausbau
auf die Energiebilanz achten
Strom, Heizung und Warmwasser
sind nicht die einzigen Positionen
in der Energiebilanz eines Hau-
ses. Mindestens ebenso wichtig
ist der Faktor der sogenannten
grauen Energie. Dahinter verbirgt
sich der Energieverbrauch, der in
der Bauphase und bereits davor
bei der Produktion der Baustoffe
entsteht. Rund ein Viertel der Ge-
samtenergiebilanz eines Hauses
entfällt auf die Baustoffe für den
Rohbau. Doch auch hier gibt es
gravierende Unterschiede: Wer
entsprechenden Wert auf die
Auswahl der verwendeten Bau-
materialien legt, kann bereits in
dieser Phase zu Umweltschutz
und einer zeitgemäßen Energie-
bilanz beitragen.
Der Energieverbrauch in der Bau-
phase hat großen Einfluss auf die
ökologische Qualität eines Ge-
bäudes. „Gerade beim derzeiti-
gen Trend zu Niedrigstenergie-

häusern gilt es, die Waage zu
halten“, erklärt Diplom-Ingenieur
Andreas Krechting von KLB-Kli-
maleichtblock. „Für diese Gebäu-
detypen hat die Bewertung der
grauen Energie eine besondere
Bedeutung.“ Daher gelte es bei
der Wahl des Baustoffes, nicht
nur die Energieeffizienz des fer-
tigen Hauses, sondern auch den
Energieaufwand bei der Herstel-
lung zu berücksichtigen. Unab-
hängige Untersuchungen zeigen,
dass Rohbauten aus Leichtbe-
ton besonders nachhaltig sind.
Neben den guten Dämmeigen-
schaften überzeuge vor allem die
Energiebilanz bei der Produktion.
Die aus den natürlichen Rohstof-
fen Bims und Blähton gefertig-
ten Leichtbetonsteine härten in
Hochregallagern aus, die nicht
beheizt werden müssen.
Der energetische Aufwand ist da-
bei fast gleich null. djd 58441

Das Dachgeschoss
zum Leben erwecken
In vielen Häusern befindet sich
unterm Dach viel Platz, der oft-
mals nur zur Lagerung von Aus-
rangiertem genutzt wird. Dabei
können Bewohner gerade hier
von einem Raum profitieren, der
durch viele Vorteile und beson-
deren Charme besticht. Durch
den Einsatz von Dachfenstern
gewinnen Hausbesitzer wertvol-
le Wohnfläche, die durch viel Ta-
geslicht, Luft und Ausblick schnell
zum Lieblingsplatz im Haus wird.
Gerade große Fensterflächen und
die Kombination von mehreren
Fenstern, sogenannte Lichtlösun-
gen, lassen den Raum in neuem
Glanz erstrahlen. Kinder freuen

sich besonders über ein eigenes
Reich. Gerade wenn der Raum
durch Schrägen wie ein Zelt wirkt
und gemütliche Ecken zum Spie-
len einladen, fühlen sie sich wohl.
Auch wenn die Kinder bereits aus
dem Haus sind – ein Dachausbau
lohnt sich immer. Warum zum
Sport in den Keller gehen? Der Fit-
ness-Raum unter dem Dach eröff-
net ganz neue Ausblicke. Als Kre-
ativraum ist das Dachgeschoss
ebenfalls bestens geeignet. Das
Tageslicht hilft beim Malen oder
Basteln sowie dem Erkennen von
Farben oder Details. Beim Blick in
die Ferne kann man seinen Ge-
danken nachgehen. spp-o

Foto: Velux Deutschland GmbH/akz-o

30 Grad reichen aus
Tatsächlich reicht die 30-Grad-
Wäsche bei normal verschmutz-
ter Wäsche für ein sauberes Er-
gebnis in der Regel aus und
benötigt dabei 30 Prozent we-
niger Energie als ein Wasch-

gang mit 60 Grad. In der Regel
bieten alle Waschmaschinen die
30-Grad-Wäsche an. Stromfres-
ser Nr. 1 beim Waschen ist aber
nicht die Waschmaschine, son-
dern der Trockner.
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Hainstraße 2
57587 Birken-Honigsessen

Telefon: 02742/969140
Mobil: 0151/15266100
m.heinze@heinzebedachungen.de

Ob steil, ob fla
ch,

wir sind vom Fa
ch.

Dacheindeckungen
Fassadenverkleidung
Flachdachabdichtung

Aufdachdämmung und
Wärmedämmung
nach EnEV
Klempnerarbeiten

alles aus einer Hand: • Beratung • Planung • Verkauf • Montage
Auf der Rotbitz 16, Langguck - an der L 267, 57614 Breibach
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr, Sa. 09.00 – 14.00 Uhr

–mit allen Sinnen erleben

Ralf Eitelberg Ulf Hausmann

Inh. Markus Neeb e.K.

l Qualitätstreppen
aus Massivholz

l individuelle Planung
l Lieferung in vielen Holzarten
l sorgfältige Fertigstellung

1/4 gewendelte Treppe, Buche Mosaik
15 Steig., eingestemmt offen
frei Baustelle, inkl. MwSt. fertig montiert, im Umkreis von 50km ab€ 3095,-
Südstr. 18 - 56472 Hof - Tel.: 02661 /705 66 60 - Fax: 705 66 69

kontakt@neeb-weyand.de - www.neeb-weyand.de
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KeinerDa,Der
uns BeDient!

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Die alloheim senioren residenzen bieten für ihre
standorte in BadMarienberg folgende stelle an:

einePflegefachkraft 75%
im Haus am Kurpark zum nächstmöglichen Termin

Bewerbung senden sie an:
Pflegedienstleitung
Herrn PatrickWichert
Triftstraße 10
56470 Bad Marienberg
Tel.: 02661/911270 w w w. a l l o h e i m . d e

Kontakt:
Herr Kevin Sturm
Im Eckenwieschen 23 · 57580 Gebhardshain
Telefon: 0 27 47/9 15 41 36
Mobil: 01 79/5 06 49 85
eMail: kontakt@bauunternehmen-sturm.com

Maurer und Bauhelfer m/w

ab sofort in Gebhardshain gesucht
Maurer- & Stahlbetonbauer m/w

ab sofort in Gebhardshain gesucht.

Bewerbungen und Fragen werden bei Fa. Optimal GmbH nur telefonisch entgegengenom-

men. Bei Interesse stehen wir Ihnen gerne unter der Nummer 02747-930190 zur Verfügung.

im REWE-Markt Gebhardshain auf 450-Euro-Basis. Die Arbeitszeiten sind: MO.
ab 15 Uhr, MI. + FR. ab 13 Uhr. Ihre Aufgaben: Ware verräumen und Regalpflege.

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter für den Regalservice

Positiver Ersteindruck
Wird eine attraktive Stelle aus-
geschrieben, landen unzäh-
lige Bewerbungen bei einem
Unternehmen. Der Personalver-
antwortliche hat in den meis-
ten Fällen weder die Zeit noch
die Möglichkeit, alle eingehen-
den Bewerbungen genauer unter
die Lupe zu nehmen. Um durch
dieses „Sieb der ersten Voraus-

wahl“ zu gelangen, ist es wichtig,
bereits jetzt positiv aufzufallen.
Informiert sein ist alles: Es gilt, im
Vorfeld die Stellenanzeige genau
zu studieren und alle Schnitt-
stellen zwischen den eigenen
beruflichen Kenntnissen und Er-
fahrungen, die für den künftigen
Arbeitgeber wichtig sind, heraus-
zulesen.

Vorsorge treffen
Für jeden Berufstägigen ist es
heute wichtig, sich ausreichend
gegen die Wechselfälle des Le-
bens abzusichern. Neben der
Gesundheit gilt die größte Sorge
meist dem finanziellen Auskom-
men. Dabei ist es immer ein gu-
tes Gefühl, für alle Eventualitä-
ten vorgesorgt zu haben. Grund:
Rund ein Viertel der deutschen
Arbeitnehmer scheidet wegen ei-
ner Krankheit oder wegen eines
Unfalls vorzeitig aus dem akti-

ven Berufsleben aus. Die Grün-
de sind vielfältig und reichen von
Erkrankungen der Wirbelsäule
und der Gelenke über Nervenlei-
den und Unfallverletzungen bis
hin zu Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen. Selbstständige und Freibe-
rufler sind gar nicht, Angestellte
nur in geringem Umfang von der
gesetzlichen Rentenversicherung
für diesen Fall abgesichert. Des-
halb sollte man frühzeitig Vorsor-
ge treffen.

Keine Floskeln bitte
In erster Linie sollte eine Bewer-
bung professionell gestaltet sein.
Da „professionell“ alleine jedoch
meistens nicht reicht, ist es wich-
tig, sich durch eine individuelle
Note von der Konkurrenz abzu-
heben.
Individuell bedeutet, dass die
Bewerbung dem eigenen Wesen
entspricht.
Das geht farblich, grafisch und
bei der Wortwahl. Umschreiben
Sie besondere Stärken nicht

mit belanglosen Floskeln. Viel-
mehr gilt es, die eigenen Stär-
ken durch die Bewerbung aus-
zudrücken.
Im Klartext bedeutet das: Es ist
sehr einfach, „Genauigkeit“ oder
„Kreativität“ als positive Eigen-
schaft anzugeben.
Wenn die Bewerbung dann aber
orthografische Fehler aufweist,
das Design irgendwo einfach
runtergeladen wurde, beweist
dies eher das Gegenteil.

Wir laden Sie ein,
den Weg mit uns zu gehen.
Als verantwortungsbewusst handelndes Familien-
unternehmen in der dritten Generation mit rund
30 Standorten, bieten wir unseren gut 200 Mitarbeitern
viele Perspektiven.

Zukunkftsorientierte Arbeitsplätze mit übertariflicher
Bezahlung sowie ein gutes Betriebsklima sichern eine
hohe Motivation und entsprechende Aufstiegs-
möglichkeiten

Wir suchen ab sofort freundliche
Fachverkäufer/innen
Lebensmittelhandwerk (Bäckerei)
Sie haben ein gepflegtes Äußeres, arbeiten gerne im
Team, sind zuverlässig und pünktlich, verfügen über
gute Umgangsformen und sind belastbar?

Dann bewerben Sie sich und schicken Sie
Ihre Bewerbung an:
Scheffel Backwaren GmbH
Jens Wagner · Hüttenstraße 37· 56316 Raubach
bewerbung@scheffels-backen.de

Wir suchen Verstärkung für unsere Filialen .!

auch für Quereinsteiger!
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Geschäftsanzeigen online aufgeben: wittich.de/anzeigen
Gut vorbereiten
Mit der Terminzusage für das Vor-
stellungsgespräch beginnt für den
Bewerber die Vorbereitung auf
das persönliche Kennenlernen.
Jeder geschulte Personaler wird
schnell merken, ob der Bewerber
vorbereitet oder unvorbereitet er-
scheint und wie motiviert er oder
sie dementsprechend ist. Die

Schlussfolgerung des Personalers
lautet: Ein Bewerber ohne Vor-
bereitung ist ein Bewerber ohne
Motivation – und dahin sind die
Chancen auf den Job. Je genauer
Sie also einschätzen können, was
auf Sie zukommen wird, umso
besser wird Ihre Performance im
Bewerbungsgespräch sein. Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
westerwald-brauerei bei.

beilagenhinweis

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Winterliche Ruhe im Schwarzwald...
Fasching-Entfliehen Sie dem Trubel…
7 Übernachtungen mit HP
1x festliches 6-Gang-Menü bei Kerzenschein
1x Begrüßungsgetränk, 1x Kaffee und Kuchen
1x Lichterwanderung mit Glühwein
1x Flasche Mineralwasser zur Begrüßung im Zimmer
- kostenloses W-LAN und Parkplatz

7 Nächte ab 422,-€

„Die kleine Auszeit“
(ausgenommen Fasching)
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü
1x Kaffee und Kuchen
1x kleine Flasche Wein
1x Obstteller

2 Nächte ab 169,-€

3 Nächte ab 214,-€

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

e
Gesellschaft für technische Infrastrukturplanung mbH in Hachenburg

Bauzeichner (m/w)
Tief-, Straßen- und Landschaftsbau

Was wir Ihnen bieten:

Bachelor / Master of Engineering (m/w)

Weitere Infos auch unter:

e

Ihre Tätigkeitsfelder:
 Zeichnerische Bearbeitung von

Planunterlagen

 Erstellung und Ausarbeitung von

Massenberechnungen

 Entwicklung von Planungsdetails

in Abstimmung mit dem planenden

Projektleiter

Ihr Profil:

 Abgeschlossene Ausbildung als Bauzeichner oder

Bautechniker

 Routinierter Umgang mit AutoCAD und MS-Office

 Kenntnisse in VESTRA sind wünschenswert

 Teamfähigkeit und strukturierte Arbeitsweise

Ihre Tätigkeitsfelder:
 Erstellung und Ausarbeitung von

Objektplanungen im Tief- und

Straßenbau

 Aufstellung von Mengen- und

Kostenermittlungen als Vor-

bereitung zur Bauausführung

 Entwicklung von Planungs-

details und selbstständige
Entwicklung von

Planungskonzepten

Ihr Profil:

 Abgeschlossenes Studium als B.Eng. oder M.Eng.

mit Schwerpunkt Tief- und Straßenbau oder
gleichwertiger Abschluss

 Routinierter Umgang mit AutoCAD und MS-Office

 Kenntnisse in VESTRA sind wünschenswert

 Teamfähigkeit, Kreativität und selbstständige
Arbeitsweise

 Motivation zur eigenständigen Bearbeitung und
Organisation des Arbeitsbereiches

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teil- oder Vollzeit

Stadtplaner (m/w)
mit Schwerpunkt Bauleitplanung

Ihre Tätigkeitsfelder:
 Selbständige Erarbeitung und

Verfahrensabwicklung von

städtebaulichen Planungen mit
Schwerpunkt Bebauungspläne

 Zeichnerische Bearbeitung von

Planunterlagen im Bereich

Bauleitplanung

 Entwicklung und zeichnerische

Umsetzung von Machbarkeits-

studien für die Erschließung von
Baugebieten

 Teilnahme an Sitzungen von

politischen Gremien und

Öffentlichkeitsbeteiligungen

Ihr Profil:

 Hochschulstudium der Raumplanung, Stadtplanung

und vergleichbare Fachrichtungen und/oder eine

abgeschlossene Ausbildung als Bauzeichner/in oder

Bautechniker/in mit Schwerpunkt Bauleitplanung

 Kenntnisse im Planungsrecht sind wünschenswert

 Kommunikations- und Präsentationsstärke

 Routinierter Umgang mit MS-Office

 Kenntnisse in AutoCAD, LANDCAD und VESTRA

sind wünschenswert

 Berufserfahrung in der verbindlichen Bauleitplanung

und den oben genannten Aufgabenfeldern sind von

Vorteil

 Teamfähigkeit, Kreativität und selbstständige
Arbeitsweise
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Gitarren-Service, Brüche, Risse,
Lackschäden, Elektrik, Neubundie-
rung, Einstellen, Pflege. Betzdorf.
Tel.: 01590/1243781

Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

sonstiges
€ - Auto für Export gesucht.
Zahle über Wert. Kaufe alle Kfz,
Diesel + Benziner, auch mit Motor-
schaden, TÜV, km-Stand egal.
Auto-Export. Tel.: 02622/8771494

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Abdel Gani Automobil. Tel.:
0173/3049605, 0261/2081855

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Top Mitsubishi Galant aus 2.
Hd., 5-trg., 80 kW, gr. Plak., Bj. 91,
TÜV neu, 203 Tkm, ZV, ABS, eFH,
Stereo, silbermet., sehr gepfl.,
1.300 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top VW Golf III „Pink Floyd“ aus
1. Hd., 44 kW, gr. Plak., Bj. 95,
TÜV neu, 218 Tkm, 3-trg., eSD,
Radio, ABS, M+S, dunkelbau,
gepfl. Fahrzeug, 1.350 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Lada Niva, 4 x 4, aus 2. Hd., 60
kW, gr. Plak., Mod. 2010 (9/09), 81
Tkm, Benz., TÜV 3/2019, AHK,
Servo, dkl.-grün, guter Zust., 3.300
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 4.250 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

Top Ford Fiesta „Fun“ aus 2.
Hd., 44 kW, gr. Plak., Bj. 2001,
TÜV 12/2108, orig. 122 Tkm, 4trg.
ZV, Klima, eFH, Servo, Stereo, sil-
bermet., gepfl. Zust., 1.400 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Mercedes A 160, Autom., EZ
2002, 102 PS, silber, 161 Tkm,
Leder schwarz, Klima, CD, eFH,
ZV, Tempom., eSD, PDC, Alu,
super Zust., 3.350 €. RaceLine
Automobile, Mayen, Tel.: 0173/
3024899

Top Hyndai-IX35, Automatik, „Ex-
clusive Edition“, 2 l CDI, Allrad, 135
kW, Euro 5, Vollaustr. (Leder, 4 x
Sitzhzg., Panoramadach usw.),
abn. AHK, Alu, Navi, Mod. 2012
(9/2011), TÜV 10/18, 151 Tkm,
scheckheftgepfl., schwarzmet., wie
neu, 10.750 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Suche: Garten-, Haus- sowie

Bürohilfe auf 450-€-Basis. Tel.:

02742/966412 od. 5912

DG-Whg., 2 Zi., Diele, m. Küchen-

zeile, Dusche. Tel.: 02742/5912

Berod (Altenkirchen), 2 ZKD, Bad,

67 qm, Terrasse, Garten, 330 € +

NK 120 €. Tel.: 01520/9876665

Elben, helle 2 ZKB, ca. 58 qm, 2.

OG, mit Badewanne und Keller, ab

sofort. Tel.: 0171/2815446

Betzdorf-Dauersb., 4 ZKDB, 98
qm, sep. Eing., Parterre, Waldn.
ruh., 440 € KM + NK, Gara. 35 €,
ab 1.3. Tel.: 0160/7661915 ab 18 h

Wissen, top, gut geschn. Einlie-
gerwhg., 2 ZKDB, Terrasse m. Gar-
tennutzung, bevorzugte Wohnlage,
KM 325 € zzgl. NK + KT, EnVK.
Tel.: 02686/987103

Steinebach/Sieg, mod. EFH, 140
qm, Fußbodenheizung, 4 Zi., Gale-
rie, hochw. EBK, 2 Bäder, Garten,
Garage + Stellpl., ab 01.03.2018 zu
vermieten, Warmmiete 800 € + NK
+ KT, Tel.: 0171/5825632

Solventes Rentnerehepaar
sucht zum 1.5. bis 1.6. Whg. in
Wissen/Sieg, zentrale Lage, 2 1/2
bis 3 ZKDB, ca. 70 qm, Terr. od.
Balk., Kell., PKW-Stellpl. od.
Garage, evtl. Einliegerwhg. oder
Kleinhaushälfte, sep. Eing., kein
MFH. Tel.: 02624/9418919

Vermietung

stellenmarkt

kFZ-markt

immobilienmarkt
Eigentumswohnungen und Bun-
galows gesucht. Wir suchen für
mehrere Kunden Eigentumswoh-
nungen und Bungalows zum Kauf.
Falls Sie Ihr Objekt verkaufen
möchten, kontaktieren Sie mich
bitte, Andreas Hester, Behring-
straße 17, 57537 Wissen,
www.immobilien-hester.de, Tel.:
02742/911064

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

wissen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige.

 kirchen (AS Mo.)  betzdorf (AS Mo.)  herdorf (AS Mo.)
 Daaden (AS Mi.)  hamm (AS Mo.)  altenkirchen (AS Mo.)
 gebhardshain (AS Mi.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €
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• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG
• KRANSERVICE Gutschein

10,-€
Bei Vorlage

dieses Gutscheins
erhalten Sie eine Gutschrift vonPro Anmietung kann nur 1 Gutschein angerechnet werden

Ob Umzug, Unfall, Panne...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Hachenburg · Koblenzer Straße 1
www.am-mueller.de

% 02662/1234

GRENZENLOSE BADTRÄUME – ERLEBEN SIE MIT ELEMENTS
DIE WELT DER BARRIEREFREIEN BÄDER.

HEUTE SCHON AN MORGEN DENKEN: AUF ZEITREISE MIT
DEM SENIOREN-SIMULATIONSANZUG.

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

SIEGENER STR. 65 C / ALTENKIRCHEN

INFOTAG
20. JANUAR / 10 – 15 UHR

ELEMENTS-SHOW.DE

wittich.de/anzeigen

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Baurechtliche Vorgaben
für Wohnanlage umsetzen
Wohnungseigentümer müssen
alle baurechtlichen Vorgaben für
ihre Wohnanlage umsetzen, da-
mit die Wohnungen und gewerbli-
chen Einheiten in jeder zulässigen
Weise genutzt werden können.
Ist in der Gemeinschaftsordnung
nichts anderes geregelt, haben
sich alle Eigentümer an der Finan-
zierung der notwendigen Maß-
nahmen am gemeinschaftlichen
Eigentum zu beteiligen, auch
wenn sie nur einzelnen Einheiten
zugutekommen. Die Wüstenrot
Bausparkasse weist auf ein aktu-
elles Urteil des Bundesgerichts-
hofes (V ZR 102/16) hin.
Im entschiedenen Fall wollten
zwei Mitglieder einer Eigentümer-

gemeinschaft ihr Teileigentum im
Kellergeschoss nicht als Kel-
ler, sondern gewerblich nutzen.
Sie beriefen sich darauf, dass
die für die Wohnanlage geltende
Gemeinschaftsordnung eine ge-
werbliche Nutzung zu allen zu-
lässigen Zwecken gestatte. Dafür
musste jedoch als Brandschutz-
maßnahme ein zweiter Rettungs-
weg geschaffen werden. Daher
stellten sie in einer Eigentümer-
versammlung einen entspre-
chenden Antrag, der jedoch ab-
gelehnt wurde. Mit der dagegen
erhobenen Klage kamen sie beim
Bundesgerichtshof durch, nach-
dem sie zuvor in zwei Instanzen
gescheitert waren.

Seniorengerechtes Wohnen in Wissen

2- bis 3-Zimmer-Wohnungen, 70 - 90 m2 in zentraler Lage
ab 01.05.2018 in Erstbezug zu vermieten.

Informationen ab 18.00 Uhr unter 02742-71347

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!
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Kreatives Kochen
begeistert!
Heute mal ein neues Rezept
ausprobieren und die Familie
oder Freunde mit etwas Neuem
überraschen! Die Zutaten sind
eingekauft, jetzt noch schnell
die Gewürze aus dem Bord
bereitstellen ... doch der Griff ins
obere Regal tut weh, denn die
Schulter macht sich mit einem
akuten Schmerz bemerkbar.

Schulterschmerzen –
was tun?
Schulterschmerzen treten oft
nur auf einer Seite auf, also
ausschließlich rechts oder links.
Besonders peinigend sind sie
bei alltäglichen Bewegungen.
Gemüseschneiden oder Umrüh-
ren kann bei der Zubereitung
von Mahlzeiten regelrecht zur
Qual werden!

Schon eine ruckartige Bewe-
gung beim Kochen kann ausrei-
chen, um eine lädierte Schulter
zu überfordern, untrainierte
Muskeln zu strapazieren und
bestehende Schmerzen zu in-
tensivieren.

Ibuprofen sorgt für
Entspannung!
Wer im Alltag häufig von Schul-
terschmerzen gequält wird,
muss trotzdem nicht auf den
Spaß am Kochen verzichten:
Mit der proff® Schmerzcreme
aus der Apotheke werden
Schmerzen gezielt und effektiv
gelindert und die Beweglich-
keit wiederhergestellt! Der
Wirkstoff Ibuprofen besitzt
sowohl schmerzlindernde als
auch entzündungshemmende
Eigenschaften und eignet sich
ideal zur Behandlung von Ge-
lenkschmerzen vor und auch
nach der Küchenarbeit.

Tiefenwirkung ohne
Umwege
Injektionen oder Tabletten
sind meist gar nicht nötig! Bei
äußerlicher, lokaler Behand-
lung mit der hautverträglichen
proff® Schmerzcreme gelangt
der Wirkstoff Ibuprofen durch
die Haut ohne Umwege ge-
zielt zum betroffenen Gewe-
be. Bereits kurze Zeit nach
dem Auftragen stellt sich

die Tiefenwirkung ein: Die
Schwellung geht zurück, die
Entzündung wird gelindert und
die Aussendung von Schmerz-
signalen unterbunden.

Studien belegen die
Wirksamkeit
• Spürbare Besserung der

Schmerzen bei 88 % aller
Patienten*

• Spürbare Besserung der Be-
weglichkeit bei 88 % aller
Patienten*

* Schimek, J. et al.: Therapiewoche,
41, 1991, S. 1075, 1076

Immer in Bewegung
bleiben
Regelmäßige Bewegung durch
sanfte Gymnastik und lockern-
de Schulterübungen beugen
Schulterbeschwerden vor!
Dabei ist es wichtig, beide
Schultern möglichst symme-
trisch zu bewegen und auch
mal die Arme zur Kräftigung
lang gestreckt an der Seite zu
halten. Denn starke Muskeln
sind der beste Gelenkschutz!

MEDIZIN aktuell

proff® Schmerzcreme. Wirkstoff: Ibuprofen
Anwendungsgebiete: Zur äußerlichen oder unterstützenden Behandlung bei Muskelrheumatismus, degenerativen schmerzhaften
Gelenkerkrankungen (Arthrosen), entzündlichen rheumatischen Erkrankungen der Gelenke und Wirbelsäule, Schwellung bzw.
Entzündung der gelenknahen Weichteile (z. B. Schleimbeutel, Sehnen, Sehnenscheiden, Bänder und Gelenkkapsel), Schultersteife,
Kreuzschmerzen, Hexenschuss, Sport- und Unfallverletzungen wie Prellungen, Verstauchungen, Zerrungen.

Warnhinweis: Enthält Methyl-4-hydroxybenzoat-Natrium und Propylenglycol. Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker!
Stand: Januar 2016. Dolorgiet GmbH & Co. KG, Otto-von-Guericke-Straße 1, 53757 Sankt Augustin



© Africa Studio / Adobe

Frische Zutaten vorbereiten, Gemüse schnippeln, Topf und Pfanne
auf den Herd ... braten, rühren, abschmecken ... ein selbst gekochtes
Mittagessen sorgt für Genuss, Gesundheit und Wohlbefinden. Doch
Schulterbeschwerden können die Freude am Kochen regelrecht verderben.

UnserTipp:Fragen Sie in Ihrer
Apothekegezielt nachdergelben
SchmerzcremeausderApotheke.

proff® Schmerzcreme
(PZN 11072451)

Schmerzpa t i en ten
bestätigen die schmerz-
lindernde Wirkung von
proff® Schmerzcreme:

„Morgens ging
es schon los
mit den
Schulter-
schmerzen.
Ans Mittag-
essen zube-
reiten war gar
nicht zu denken.
Dankproff® Schmerz-
creme kann ich das Kochen
leckerer Mahlzeiten wieder so
richtig genießen!“

„Gemüseschnei-
denundKräu-
ter hacken
warfürmich
undenkbar.
Seitdem ich
die proff®

Schmerzcreme
verwende, sind mei-
neSchulterschmerzengelindert
und ich kann das Mittagessen
wieder entspannt zubereiten.“

©
Jeanette

Dietl / Adobe

©
Pedro

/ Adobe


